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Live-Musik  
auf 4 Bühnen

Eintritt frei !

➜  Genussmeile
➜  Hobbykünstler- 

Ausstellung
➜  Autoschau
➜ Modenschau
➜  Kinderprogramm
➜  Präsentation  

der neuen  
Feuerwehrfahrzeuge



2 AKTUELLES

PIAAC – Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der internati-
onalen PIAAC-Studie teil, in Österreich 
startet PIAAC im September 2022. PIAAC 
steht für Programme for the Internatio-
nal Assessment of Adult Competencies 
und wird von der Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (OECD) organisiert, für die nati-
onale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 
Behördenwegen oder in der Arbeit: 
Erwachsene setzen tagtäglich Alltagsfä-
higkeiten ein, meist ohne überhaupt dar-
über nachzudenken und nehmen so am 

gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die 
PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten 
und liefert so Erkenntnisse für die Bil-
dungs- und Arbeitsmarktpolitik. Für 
die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse notwendig.

Wer kann teilnehmen?
➜  Statistik Austria wählt eine zufällige 

Stichprobe Erwachsener aus. 
➜  Diese Personen werden schriftlich zur 

Teilnahme eingeladen. Wer einen Ein-
ladungsbrief erhält, vereinbart einen 
passenden Termin mit einer Erhe-
bungsperson. 

➜  Die Befragung besteht aus zwei Teilen. 
Nach einem allgemeinen Fragebogen 

bearbeiten die Studienteilnehmer:in-
nen eigenständig Alltagsaufgaben. 

➜  Als Dankeschön für die Teilnahme 
bekommen alle Studienteilnehmer:in-
nen 50 Euro. Sie können zwischen 
einem Einkaufsgutschein und der 
Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt 
wählen.

Wo gibt es weitere  
Informationen?
www.statistik.at/piaac

piaac@statistik.gv.at

Tel: +43 1 711 28-8488  
(Montag bis Freitag 8:00–17:00) 

 Tel.: 03472 24 01 - 40 

www.murkostladen.at

Lorberplatz 2 • 8480 MureckMONTAG BIS FREITAG

08:00 bis 18:00 Uhr 
SAMSTAG       
07:30 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

IIHHRR  
RREEGGIIOONNAALLEERR  

NNAAHHVVEERRSSOORRGGEERR

NUTZEN SIE 
AUCH UNSEREN 

ZUSTELLSERVICE
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Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Gemeinsam 
für unser Mureck !
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Wichtige Info:  
Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe  
ist der 8. November 2022.

Das Jahr 2022 ist im letzten Viertel angekommen – es war ein 
außergewöhnliches Jahr. COVID-19 ist immer noch ein 

Thema, vieles dürfen wir wieder, das sollte uns freuen. 
Wir können uns auch glücklich schätzen, dass wir eine sehr gute 
ärztliche Versorgung mit unserem Murecker Ärztezentrum 
 haben.
Leider ruht zurzeit die Erweiterung des Ärztezentrums. Ursache 
dafür ist eine anonyme Anzeige von „besorgten Bürgerinnen 
und Bürgern“ bei der Staatsanwaltschaft Graz gegen Anton 
 Vukan und mich. Durch diese Verzögerung wurde unserer 
Stadtgemeinde ein immenser Schaden zugefügt.

Essen auf Rädern
Die Murecker Bürgerinnen und Bürger werden nun bei „Essen 
auf Rädern“ vom Gasthaus Gutmann, Wirtshaus Troicher und 
Gasthaus Erikas Stüberl bekocht. Geliefert wird das Essen von 
Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde Mureck.

Cities App 
Die „CITIES“-App ist da! MURECK verbindet sich.
Seit 11. Juli 2022 ist „CITIES“ nun auch für die Stadtgemeinde 
MURECK verfügbar. Neben einem zusätzlichen Kommunika-

Noch vor den Ferien verteilte Bgm. Klaus Strein Eisgutscheine 
an alle Schüler:innen der Volksschule und Mittelschule Mureck.

tionskanal für die Stadtgemeinde, vereint die umfangreiche App 
verschiedene nützliche Funktionen für den Alltag und schafft 
zudem eine digitale Plattform für alle teilnehmenden 
 MURECKER Betriebe, Vereine und öffentlichen Einrichtungen.
Mein Tipp: Verbinde auch Du Dich mit der neuen @citiesapps!

Murecker Stadtfest
Unser beliebtes Murecker Stadtfest findet am Samstag, 17. Sep-
tember, mit Beginn des Festaktes um 10 Uhr statt. Ich freue mich 
auf viele nette Gespräche in einer herzlichen Atmos phäre.

Au-Lauf
In diesem Jahr findet der Murecker Au-Lauf am 24. September 
statt und wird von Peter Raffler und dem UTC Raiffeisen 
 Mureck organisiert. Der Streckenverlauf, der vom Hauptplatz 
durch die Aulandschaft führt, ist einer der schönsten in der Stei-
ermark. 
Es gibt auch ein tolles Rahmenprogramm und ich freue mich als 
Zuseher dabei zu sein.

Bundespräsidenten-Wahl
Am 9. Oktober findet die Wahl für das ranghöchste Amt in un-
serer Republik Österreich statt. 
Ich ersuche alle Wahlberechtigen von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen, um so Demokratie zu leben und mitzugestal-
ten.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung bei unseren  
Veranstaltungen und einen schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 
Klaus Strein



www.uniqa.at

GeneralAgentur Reichard GmbH
Hauptplatz 43, 8480 Mureck
Tel.: +43 3472 303 94, Fax: +43 3472 303 94-33

Kontakt:

Martin Reichard 
Mobil: +43 664 350 33 94
E-Mail: martin.reichard@uniqa.at

Zulassungsstellen:
SO, LB, DL, WZ, GU, G

Öffnungszeiten und KFZ-Zulassung:
Mo. – Fr.: von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Sebastian Reichard 
Mobil: :+43 664 366 00 90
E-Mail: sebastian.reichard@uniqa.at

Zulassungsstelle
Mureck

INS_A4_hoch_GAReichard_2018_abf.indd   1 13.02.19   11:01
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Bürgermeister Klaus Strein im Austausch mit der 
Wirtschaftskammer Regionalstelle Südoststeiermark
Bei der Besprechung zwischen der Stadtgemeinde Mureck 

und der Wirtschaftskammer Regionalstelle Südoststeier-
mark tauschten Bgm. Klaus Strein und Regionalstellenob-
mann Günther Stangl Erfahrungen aus. 
Im Zentrum standen der Wert der regionalen Arbeits-
plätze und die Entwicklungsmöglichkeiten der Region Süd-
oststeiermark. 
Bürgermeister Klaus Strein legte dabei besonders Wert auf 
regionale Vergabe und die Wertschätzung der Mur-
ecker Gewerbebetriebe. Mit bewusstem Einkaufen vor Ort 
und Beauftragung der regionalen Handwerker und Dienst-
leister werden Arbeitsplätze und Lehrplätze in der Region 
geschaffen und erhalten, betonten die Vertreter der WKO. 
Bewusstsein muss auch dringend für die Vorteile des Arbeits-

platzes vor der Haustür geschaffen werden. Pendler wissen 
um die Kosten, den Zeitaufwand und das Unfallrisiko bei wei-
ten Arbeitswegen. 
Besonders jetzt, wo viele hochwertige regionale Arbeits-
plätze offen sind, könnten Arbeitnehmer in der Region 
einen mindestens gleichwertigen Arbeitsplatz finden. 
Gemeinsam mit Regionalstellenausschussmitglied Ernst 
 Gregorc wurde übereinstimmend festgestellt, dass die intakte 
Nahversorgung entscheidend für Mureck ist und ein funktio-
nierendes Zentrum und lebendige Ortsteile entscheidend für 
die Entwicklung von Mureck sind. 
Damit auch die Unternehmen sich gegenseitig besser unter-
stützen können, soll als nächster Schritt die Vernetzung der 
Murecker Unternehmen verbessert werden.

Neue Mitarbeiter in der Stadtgemeinde Mureck
Seit April 2022 verstärkt Marcel Rossmann aus Eichfeld das 
Team in der Buchhaltung und Christian Gringschl aus Ober
rakitsch unterstützt seit Juli 2022 die Kollegen/innen im 
Wirtschaftshof .
Wir begrüßten die neuen Mitarbeiter sehr herzlich, wün
schen alles Gute, viel Erfolg und eine gute Zusammenar
beit im Team der Stadtgemeinde Mureck.

Marcel RossmannChristian Grinschgl

Eine französische Komödien im Sommerkino der WOCHE in Mur-
eck – Ernst Gregorc und sein Team vom Murkostladen verwan-
delten den Lorberplatz in einen besonderen Open-Air-Kino-
platz. Gemeinderat Franz Liebmann und Monika Sondereg-
ger-Lang von der Stadtgemeinde begrüßten 75 Cineasten auf 
dem stimmungsvollen Platz. Das benachbarte Kulturzentrum 
war bis in die 80er Jahre des vorigen Jahrhunderts ein Kinosaal 
und wäre Ausweichstätte bei Regenwetter gewesen. Der Lor-
berplatz vor dem Murkostladen war aber ausreichend beschirmt, 
sodass ein paar Regentropfen kurz nach Beginn der Komödie 
„Mein Liebhaber, der Esel & ich“ dem Kinovergnügen noch eine 
besonders romantische Note gaben.
Foto & Text Walter Schmidbauer

Sommerkino
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CITIES
Die neue App  
in  Mureck, die alles kann
Die Zukunft der Kommunikation ist digital und vor allem 
mobil. Zudem ist in Pandemie-Zeiten das Erreichen unserer 
Bürgerinnen und Bürger noch wichtiger geworden. Mit CITIES 
sind wir Vorreiter im Bereich BürgerInnen-Kommunikation 
und machen unseren Bürgerservice besonders komfortabel. 

Smartphones sind heute aus dem Alltag 
nicht mehr wegzudenken. Nicht ein-

mal ein Drittel der Österreicher könnte 
sich ein Leben ohne Handy vorstellen. 
Laut Statistik Austria beträgt der Anteil 
der Smartphone-Besitzer in der Bevölke-
rung ab 15 Jahren etwa 83 Prozent. Der 
Nutzeranteil mobiler Endgeräte ist bei 
den unter 30-Jährigen besonders hoch. 

Alle Services der Gemeinde 
bequem in der Hosentasche 

„Für uns ist es eine wichtige Aufgabe auch 
als Behörde dieser Entwicklung Rech-
nung zu tragen und mit der Zeit zu ge-
hen“, sagt Bürgermeister Strein in Bezug 
auf die neue CITIES-App. 

Daher sind in der Gemeindeseite von 
Mureck in der  CITIES-App alle wichtigen 
Anlaufstellen, Formulare und Links 
einfach und benutzerfreundlich abrufbar. 

Wie es sich für eine modernes Bürgerser-
vice gehört, teilen wir mit Ihnen via 
 CITIES aktuelle Gemeindeinformationen 
und -News. 

Zusätzliche Funktionen umfassen die 
Möglichkeit, Anliegen an unsere Ge-
meinde direkt zu übermitteln und einen 
Müllkalender, der Sie an Abfuhrtermine 
erinnert. 

CITIES bringt zusammen,  
was zusammen gehört
Das neue Kommunikationsmittel in Mur-
eck ist dabei aber mehr als eine mobile 
Version der Gemeindehomepage. Es ist 
ein kommunaler Hauptplatz, auf dem Be-
triebe im Ort oder Vereine sich präsentie-
ren und mit Bürgern austauschen können.
Regional statt Global ist das Motto der 
Stunde, auch bei der App. Die Nutzung ist 
für Bürgerinnen und Bürger kostenlos, 
auch Vereine können das Service der Ge-
meinde gratis nutzen, sich präsentieren 
und neben vielen Informationen & Neu-
igkeiten auch ihre Veranstaltungen teilen.
Nach Abschluss einer Jahreslizenz erhal-
ten auch Betriebe die Möglichkeit, den 
vollen Umfang der CITIES-App zu nut-
zen. 

Alle können ein Zeichen  setzen: 
in der CITIES Bonuswelt
Uns ist bewusst, dass jeder Betrieb in 
Mureck besonders wertvoll für unsere 
Gemeinde ist. Daher ist es uns ein großes 
Anliegen, unsere Betriebe zu unterstüt-
zen. 
In der CITIES Bonuswelt kann jede Bür-
gerin und Bürger für die teilnehmenden 
Betriebe bequem etwas Gutes tun. Wer 
bislang Sammelkarten wie Pizzapässe 

und Co hatte, nur nicht im richtigen Mo-
ment bei der Hand, wird sich über die di-
gitalen Sammelpässe freuen. Dabei muss 
man lediglich nach dem Bezahlen in der 
App einen QR-Code scannen und schon 
ist der Stempel in der App hinterlegt. 
Zudem warten attraktive Angebote, Cou-
pons und regionale Gewinnspiele auf 
alle Userinnen und User, die allen teilneh-
menden Betrieben zugutekommen. 
„Wir wollen eine App, die nicht nur Men-
schen zusammenbringt, sondern auch auf 
die Bedürfnisse der Nutzer Rücksicht 
nimmt“, so Bürgermeister Klaus Strein, 
der auf eine besondere Funktion von 
 CITIES anspielt.

Verbinden statt verstecken
Denn anstelle von Insellösungen rund um 
den eigenen „Kirchturm“ ist die 
 CITIES-App grenzüberschreitend. 
Wie das funktioniert, erklärt 
„ CITIES“-Geschäftsführer und Gründer 
Sebastian Thier: „Unsere Nutzer können 
sich nicht nur mit der eigenen Gemeinde, 
sondern sowohl mit anderen Städten und 
deren Unternehmen und Vereinen ver-
binden. Damit können alle Nutzer Infos, 
News und Events auch in umliegenden 
Orten entdecken. Das gilt auch für die Bo-
nuswelt. Wer dabei Sorge um den Daten-
schutz oder das Sammeln von Daten im 
Hintergrund befürchtet, die weiterver-
kauft werden, kann beruhigt sein“, so 
Thier. 
Denn die gesamte App ist mehr als nur 
DSGVO-konform umgesetzt. „Anders 
als bei Facebook & Co werden keine per-
sonenspezifischen Daten gespeichert. Das 
gilt sowohl für Gewinnspiele und Aktio-
nen als auch für die gesamte  CITIES-App.“

6
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Schritt für Schritt zur CITIES-App
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf Ihrem Smartphone.

MEH R  I NFOS  ZUR APP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Laden Sie sich 
die CITIES-App in 
Ihrem App Store 
einfach kostenlos 
herunter.

1 Gescha� t!
Bestätigen Sie 
bitte Ihre E-Mail-
Adresse in Ihrem
Posteingang.

3Geben Sie Ihre
E-Mail-Adresse oder 
Telefon nummer ein 
& wählen Sie ein 
Passwort.

2 Geben Sie Ihren 
Namen & Geburts-
datum ein, um alle 
Funktionen voll 
nutzen zu können.

4 So einfach haben 
Sie alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick –
immer & überall.

6Verbinden Sie sich 
mit Ihrer Gemeinde/
Stadt & akti vieren 
Sie Ihre Benachrich-
tigungen.

5

9:41

Im Juni 2022 fand die Übergabe des neuwertigen VW T6 
 Transporter von Autohaus Eberhaut an die Stadtgemeinde 
Mureck statt. Wir wünschen unserem Wirtschaftshofleiter  Jürgen 
Stark eine gute unfallfreie Fahrt!

Reden hilft!Reden hilft!
Kostenlose Hotline

Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154

Sich verändernde Lebenssituationen, 
 Verlustereignisse und akute Krisen  

können Menschen an ihre Belastungsgrenzen 
bringen. 

Sorgen und Ängste um sich selbst oder um 
Nahestehende können entstehen oder sich 
verstärken.

Psychosozial ausgebildete Gesprächs-
partnerinnen und Gesprächspartner nehmen 
sich für Sie und Ihre  Anliegen gerne Zeit.

HERAUSFORDERNDE ZEITEN

Psychosoziale
Hotline

v.l. Alois Eberhaut, Jürgen Stark und Bürgermeister Klaus Strein.



 

 

 

 

   

  

     

 

 

  

    

Handelszentrum 9 
8472 Straß n der Steiermark 
+43 664 435 7371 
office@dienstleistungen-klampfer.at 
www.dienstlesitungen-klampfer.at 

Professionelle Pflege und Reinigung für 
Ihre Solar- & Photovoltaikanlage 

 

Haben Sie noch Fragen? Nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf  
 

PREISLISTE 

  7 - 14 kWp Photovoltaik 12€ 14,40€  
15 - 25 kWp Photovoltaik 10€ 12€ 
26 - 35 kWp Photovoltaik 8,50€ 10,20€ 
36 - 50 kWp Photovoltaik 8€ 9,60€ 

• Höhere Ertragswerte 
• Optimaler Wirkungsgrad 
• Werterhaltung Ihrer PV-Anlage 

EINE INVESTITION DIE SICH RECHNET! 

Netto Brutto 

Zu unseren Leistungen gehören auch: 
• Gartenpflege (Rasenmähen, Heckenschnitt) 
• Winterdienst 
• Gartengestaltung 
• Reinigungsarbeiten 
• Fensterreinigung 
• Entrümpelung 
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Handelszentrum 9 
8472 Straß n der Steiermark 
+43 664 435 7371 
office@dienstleistungen-klampfer.at 
www.dienstlesitungen-klampfer.at 

Professionelle Pflege und Reinigung für 
Ihre Solar- & Photovoltaikanlage 

 

Haben Sie noch Fragen? Nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf  
 

PREISLISTE 

  7 - 14 kWp Photovoltaik 12€ 14,40€  
15 - 25 kWp Photovoltaik 10€ 12€ 
26 - 35 kWp Photovoltaik 8,50€ 10,20€ 
36 - 50 kWp Photovoltaik 8€ 9,60€ 

• Höhere Ertragswerte 
• Optimaler Wirkungsgrad 
• Werterhaltung Ihrer PV-Anlage 

EINE INVESTITION DIE SICH RECHNET! 

Netto Brutto 

Zu unseren Leistungen gehören auch: 
• Gartenpflege (Rasenmähen, Heckenschnitt) 
• Winterdienst 
• Gartengestaltung 
• Reinigungsarbeiten 
• Fensterreinigung 
• Entrümpelung 

Annette
Die Leidenschaft für Haare hat Annette Koller schon sehr 

früh entdeckt. Schon während ihrer Ausbildung konnte 
Annette ihre Kreativität voll ausleben und so wuchs die Begeis-
terung und Liebe zu ihrem Beruf mehr und mehr. Sie nimmt sich 
Zeit für ihre Kunden, berät sie gerne mit fachlicher Kompetenz 
und hat immer ein offenes Ohr für deren Anliegen. 
Durch ihre langjährige Erfahrung nimmt sie jede Herausforde-
rung mit Schere, Kamm und Pinsel an. Die Erwartungen ihrer 
Kunden zu erfüllen und deren Zufriedenheit sind ihr größtes Ziel: 
„Ich möchte, dass sich meine Kunden bei mir richtig gut aufge-
hoben fühlen.“ Auch das „Wohlfühlen“ soll bei Annette nicht zu 
kurz kommen. Um dem Alltag für kurze Zeit entfliehen zu kön-
nen, verwöhnt sie ihre Kunden gerne mit einer Kopfmassage 
und einer Tasse Kaffee. Im letzten Jahr bahnte sich bereits die 
Veränderung mit der erfolgreich abgelegten Unternehmerprü-
fung an. Damit konnte Annette im Juni 2022 ihren Salon „Fhair 
Lady“ in Mureck eröffnen und freut sich auf jeden neuen, facet-
tenreichen Tag in ihrem Beruf.

Michaela
Sie hat sich ihren Traum erfüllt – Michaela Haas startet in die 

Selbstständigkeit! Michaela ist eine selbstständige Friseurin 
die schon über 10 Jahre Berufserfahrung mitbringt. Sie beherrscht 
professionelle Farb- und Strähnentechniken, die sie immer wie-
der mit Seminaren auf den aktuellen Stand bringt. Die Arbeit mit 
der Schere ist zu ihrer Leidenschaft geworden und freut sich 
über jeden einzelnen Kunden, bei dem sie einen Modehaar-
schnitt zaubern darf.
Für Michaela stehen ihre Kunden im Mittelpunkt, welchen sie in 
einer angenehmen ruhigen Atmosphäre mit einer individuellen 
und professionellen Beratung zur Seite steht.
Durch ihre Kreativität und ihre Leidenschaft, schafft sie moderne 
und einzigartige Frisuren für jeden Anlass. Michaela ist es sehr 
wichtig auf ihre Kunden einzugehen und so den persönlichen 
Stil zu unterstreichen, so dass all ihre Kunden mit einem strahlen-
den Lächeln den Salon verlassen!
Michaela Haas heißt Sie bei „Michi’s Hair²Quadrat“ in Mureck 
HERZLICH WILLKOMMEN! 

…wenn ' s  z ' l ong  Hair  i s ,

www.fhairlady.at 0660 99 70 419

Annette Koller

Fhair Lady
Nikolaiplatz 2
8480 Mureck

Annette Koller
Tel.: 0660 99 70 419

E-Mail: annettekoller@fhairlady.at
 www.fhairlady.at

Michaela Haas
Nikolaiplatz 2
8480 Mureck

0664 / 40 82 235
michis.hairquadrat@gmail.com
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Buchpräsentation »Archäologische  
Streifzüge durch das Steirische Vulkanland«

Nach den Begrüßungsworten von 
LAbg. Julia Majcan konnten Bgm. a. D. 
Anton Vukan in Vertretung des Mur-
ecker Bgm. Klaus Strein sowie der 
Bürgermeister von Deutsch Goritz, 
Heinrich Tomschitz, rund 60 Gäste, 
darunter neben dem Ratschendorfer 
Altbürgermeister Anton Stradner wei-
tere Kulturinteressierte aus den bei-
den Gemeinden, aus St. Veit i. d. Stmk., 
Halbenrain, Bad Radkersburg, St. Pe-
ter a. O., Straden, Feldbach, Deutsch-
landsberg und Graz willkommen hei-
ßen. 
Anschließend führte Mag. Christian 
Neuhold im Rahmen eines Podiums-
gesprächs mit dem Herausgeber und 
den Autoren der Publikation, Mst. 
Heinrich Kranzelbinder und Mag. Dr. 
Ortwin Hesch, durch den Abend. 

Beim anschließenden Come together 
wurde, wie es in unserer Region seit 
der Zeit, als Kelten und Römer hier 
friedlich neben- und miteinander ge-
lebt haben so Sitte ist, noch lange bei 
Wein und Brötchen zusammenge-
standen und getratscht.
Ein herzliches „Danke“ an die beiden 
Bürgermeister und Gemeinden für die 

Das Steirische Vulkanland ist 
reich an Zeugnissen mensch-
lichen Wirkens und früher 
Kulturentfaltung. Siedlungs-
spuren und Zufallsfunde 
belegen eine durch wissen-
schaftliche Untersuchungen 
bestätigte erste Besiedelung 
dieser Region vor rund 7.500 
Jahren.

Die sich ständig erweiternden Er-
kenntnisse der Archäologie bieten 

laufend weitere vertiefende Einblicke in 
die – nicht nur frühe – Geschichte der Re-
gion und führen uns so die „Landnahme“ 
der Welt durch den Menschen auch in un-
serer Gegend sehr eindrücklich vor Au-
gen. 
Ein neues Buch dokumentiert nun die 
Entwicklung des Steirischen Vulkanlan-
des von der frühesten Besiedelung bis 
hinauf in das 18. Jahrhundert.
Nach einer umfangreichen Einführung in 
die „Urgeschichte und Römerzeit des süd-
oststeirischen Raums“ folgen 52 Beiträge 
zu ausgewählten Fundstellen wie Sied-
lungsplätze, Hügelgräberfelder, alle be-
kannten „Römersteine“ der Region, 
Turmburgen, „Türkenschanzen“ etc. so-
wie Museen mit archäologischen Ausstel-
lungen. Ansprechende Fotografien und 
Grafiken ergänzen die Texte.
Die Publikation richtet sich an Menschen, 
die im Steirischen Vulkanland, in der 
Südoststeiermark und im benachbarten 
Slowenien leben, an Besucherinnen und 
Besucher der Region, nicht zuletzt aber 
auch an alle am Thema Archäologie Inte-
ressierten. Ihnen allen möchte sie dieses 
kulturelle Erbe näherbringen, das als ein 
wesentlicher und unverzichtbarer Teil der 
kulturellen Identität dieser Region zu 
werten ist. 
Am 12. Mai wurde die neue Publikation 
in der Begegnungshalle Gosdorf in einer 
von den Gemeinden Mureck und Deutsch 
 Goritz gemeinsam veranstalteten Buch-
präsentation vorgestellt. 

(v. l.) Christian Neuhold, Bgm. a. D. Anton Vukan, Herausgeber und Bildautor  
Heinz Kranzelbinder, Autor Ortwin Hesch, LAbg. Julia Majcan und  

Bgm. Heinrich  Tomschitz (Foto: David Kranzelbinder)

Einladung zum Come together. Der Gemein-
de Mureck sei für die kostenlose Überlassung 
der Begegnungshalle und die vorbildliche 
Organisation der Veranstaltung rund um 
das Team von Monika Sonderegger-Lang 
herzlich „Danke“ gesagt. 

Heinz Kranzelbinder
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Bis zum 24. Februar 2022 
glaubten nur wenige Men-
schen den Warnungen vor 
einer Energiekrise. Auch die 
Ankündigungen Putins, sich 
die ehemaligen Sowjetstaa-
ten wieder einzuverleiben, 
nahm jahrelang niemand 
ernst. Erst die Vernichtung 
ukrainischer Städte und die 
Massaker an der Zivilbevölke-
rung sowie die daraus resul-
tierende Energiekrise ließen 
Europa erwachen. 

Glücklicherweise hat Österreich be-
reits am 10. Dezember 2021 das Bun-

desgesetz über den Ausbau von Energie 
aus erneuerbaren Quellen (Erneuerba-
ren-Ausbau-Gesetz – EAG) im Bundesge-
setzblatt Nr. 181/2021 kundgemacht. 

Damit ist in Österreich eine essentielle 
Weichenstellung in Richtung der „Erneu-
erbaren Energie“ erfolgt. Leider sehen 
noch immer einige Lobbyisten aus dem 
Öl- und Gas-Management kein Problem 
in der Abhängigkeit von feindseligen Dik-
taturen. Andernfalls wären heute die er-
neuerbaren Energien ausgebaut und die 
Gastanks voll. 

So bleiben nur die kleinen Energieerzeu-
ger, wie die Murecker Bioenergiebetriebe, 
die seit Jahrzehnten auf das Risiko der 
Abhängigkeit hinweisen. Sie haben ab-
seits der großen Konzerne in mühsamer 
Kleinarbeit und oft unter Schikanen, jene 
visionären Ideen entwickelt, mit denen 
die Energieversorgung Österreichs gesi-
chert werden könnte. 

Heute sind sie diejenigen, die als Energie-
lieferanten unverzichtbar geworden sind. 
Es ist daher für Österreich ein Gebot der 
Stunde, diesen Prozess sowohl in der Ge-
setzgebung und Verwaltungsebene, als 
auch in der Finanzierung voranzutreiben.

Die Visionäre haben recht behalten!
Klimaschutzveranstaltung am Puls der Zeit 
Murecker Bioenergiebetriebe 

BEWUSSTSEIN SCHAFFEN
Das Ziel der Murecker Klimaschutzver-
anstaltung am 10. Juni 2022 war darauf 
ausgerichtet, mehr Bewusstsein für die 
notwendige Energiewende durch kom-
petente Informationen für die Bevölke-
rung und für die Politik zu schaffen. 
Unter der Moderation von Ing. Karl Tot-
ter Junior kamen anerkannte Fachleute zu 
Wort, die den aktuellen Stand der bren-
nenden Energiefragen behandelten. Bund 
und Land Steiermark waren in Form the-
matischer Statements des Bundesrates 
Andreas Lackner (GRÜNE) und der Ab-
geordneten zum Landtag Steiermark, 
LAbg. Julia Majcan (ÖVP) vertreten. Es ist 
zu hoffen, dass sie die Botschaften aus 
Mureck in ihre politischen Gremien mit-
nehmen und dort auch vertreten. Denn an 
diesem Tag war in Mureck alles vereint, 
was in Sache Bioenergie national und in-
ternational von Rang und Namen ist. 

DI Alois Niederl verwies auf praktische, 
physikalisch fundierte Beispiele zur sinn-
vollen Einsparung im Stromverbrauch 
und erklärte die wichtigsten Grundlagen 
der Energieproduktion, wobei oft verges-
sen wird, dass auch die Erzeugung alter-
nativer Energien selbst Energie verbraucht 
und hinsichtlich der Gesamteffizienz und 
Mengenrentabilität, wie z. B. in der Was-
serstofferzeugung, gut überlegt sein muss. 

DI Dr. Heinz Gabriel Kopetz

DI Dr. Heinz Gabriel Kopetz, 2012 bis 
2016 Obmann des Weltbiomasseverban-
des und nach wie vor an vorderster Stelle 
in entsprechenden Institutionen und als 
Autor in Fragen der Bioenergie aktiv, for-
dert angesichts der globalen Erderwär-
mung die offensive Ablöse fossiler Ener-
gieträger durch Wind, Fotovoltaik, 
Wasserkraft und Biomasse. Ergänzend 
dazu hält er es für unverzichtbar, ein lang-
fristiges Programm zur Entnahme von 
Kohlenstoff aus der Atmosphäre zu star-
ten und liefert in seinem soeben erschie-
nenen Buch „Mit der Kraft der Sonne ge-
gen die Klima- und Energiekrise“ (Verlag 
www.braumueller.at) ganz konkrete 
Maßnahmen und technische Konzepte 
dazu. 

Prof. Peter Droege (Prof. em. DI MAAS)

Für die Stadt Mureck und ihre Bioenergie-
betriebe war es eine Ehre, den General-
vorsitzenden des Weltrats für Erneuer-
bare Energien (WCRE), Professor Peter 
Droege, für einen überaus informativen 
Vortrag gewinnen zu können. Demnach 
ergibt sich aus den unzähligen Untersu-
chungen zur Erderwärmung nur wenig 
Schmeichelhaftes für die Spezies Mensch.
Das politische Ziel, die Erderwärmung 
auf 2,0 Grad Celsius zu begrenzen, kann 
nach wissenschaftlichen Erkenntnissen 
nicht gehalten werden. Aber bereits bei 
nur 1,5 Grad werden katastrophale → 



12 KLIMASCHUTZ

→ Auswirkungen prognostiziert. Droege 
sieht nur in einem sofortigen Stopp der 
Treibhausgas-Emissionen die Chance, 
eine Hitze-Katastrophe gegen Ende dieses 
Jahrhunderts zu verhindern. Als Archi-
tekt, Raum- und Stadtplaner stellt er di-

verse Maßnahmen vor, mit denen man 
den steigenden Temperaturen der kom-
menden Jahrzehnte begegnen kann, um 
die klimatischen Lebensgrundlagen zu 
erhalten. Droege: „Sofortiges Handeln ist 
notwendig. Mureck hat mit Karl Totter 

einen Pionier der Bioenergie auf höchster 
Ebene; fachlich, zivil engagiert, geschäft-
lich, persönlich. Seid stolz auf die Vorrei-
terrolle! Sie wird euch noch zugutekom-
men!“ n

Die Visionäre von einst haben recht behalten!

Strom und Wärme trotz Blackout!
Die Bioenergiebetriebe Mureck liefern die Wärme –  
das EVU Mureck den Strom

Für Bürgermeister Klaus Strein ist die 
Sicherung der Energieversorgung für 

die Bewohner der Stadtgemeinde Mureck 
ein vordringliches und unverzichtbares 
Vorhaben. Das EVU der Stadtgemeinde 
Mureck und die Bioenergiebetriebe Mur-
eck arbeiten daher gemeinsam an einem 
Stromversorgungskonzept der Stadt 
Mureck für den Notfall eines Blackouts, 
wobei etliche Hürden zu überwinden 
sind. 
So sieht Markus Neubauer, Betriebsleiter 
des EVU Mureck, die Regeltechnik für 
das Stromnetz als größte Herausforde-
rung. Strom kann im Netz mit wenigen 
Ausnahmen (z. B. Akkus in Haushalten) 
nicht gespeichert werden. Das heißt, es 
muss genau so viel produziert werden, wie 
in der gleichen Sekunde verbraucht wird. 

Sollte durch Verbrauchsschwankungen 
oder Kurzschlüssen (wenn z. B. vereiste 
Stromleitungen reißen) die Regeltechnik 
nicht rechtzeitig eingreifen, kann es zu 
Frequenz- und Spannungsstörungen 
kommen. Elektrogeräte würden ohne Re-
gel- und Steuertechnik beschädigt wer-
den. Im schlimmsten Fall würde ein groß-
räumiger Zusammenbruch der Stromver-
sorgung die Folge sein – ein sogenanntes 
„Blackout“, das man in Mureck durch die 
eigene Energieproduktion entschärfen 
möchte.

Zu diesem Zweck wird an einem For-
schungsprojekt gearbeitet und es werden 
Pläne erstellt, um einen teilweisen Netz-
betrieb für die wichtige Infrastruktur auf-
recht erhalten zu können. 

Es ist beabsichtigt, hierfür einen Groß-
batteriespeicher zu installieren! Diese 
Versorgungssicherheit ist nur durch die 
Kooperation des EVU und der Bioener-
giebetriebe möglich!

Karl Totter, viel zitierter Pionier der Mur-
ecker Bioenergiebetriebe sagt dazu: „Wir 
orientieren uns an unseren Kunden, an 
Bürgerinnen und Bürgern, die sehr wohl 
wissen, dass ein Haushalt oder ein Betrieb 
ohne Wärme und Strom undenkbar ist. 
Dass Mureck hier einen Vorsprung vor 
anderen Regionen hat, ist auch auf die 
aufgeschlossene Gemeindepolitik und auf 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit 
dem Elektrizitäts-Versorgungs-Unter-
nehmen der Stadt Mureck (EVU) zurück-
zuführen.“ n

Die Gründungsfunktionäre der SEEG am 20. Oktober 1989 beim Start des 
heutigen Energieparks Mureck. (v. l.) 1. Reihe: Josef Drexler, Karl Totter, Josef 
 Reiter-Haas, Johann Weber †, 2. Reihe: Gerhard Wlodkowski, Anton Graupp †, 
Johann Ulz, Josef Niss, 3. Reihe: Anton Liebmann, Alois Kaufmann †, Josef Haas, 
Anton Edler, Alois Gründl, Josef Holler, Wilfried Cziglar-Benko, Anton Seidl.

Was vor 33 Jahren als visionäre 
Idee des Eichfelder Landwirts 

und heutigen Ökonomierates Karl 
 Totter begann, hat sich zu einer Ein-
richtung entwickelt, die die Murecker 
Wärme- und Energieversorgung auf 
eigene Beine gestellt hat.
Angesichts der Öl- und Gas-Krise ist es 
schlagartig klar geworden, dass die kli-
maverträgliche und eigenständige 
Energiegewinnung heute bitter not-
wendig ist und wir es diesen Visionä-
ren zu verdanken haben, wenn wir 
auch in Zukunft Wärme und Strom 
haben werden. 
Nichts ist heute altmodischer, als Öl 
und Gas zu verheizen und fossil gebun-
dene Treibhausgase in die Atmosphäre 
zu blasen. Nichts ist moderner, als ei-
ner Vision zu folgen, die unseren Kin-
dern eine lebenswerte Welt sichert. Die 
Visionäre haben recht behalten! n
W. Rehorska
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Datenquelle: e-control.at 
Stand: 09.08.2022.
Grafik: W. Rehorska, 2022.

Buchempfehlungen
•  Heinz Gabriel Kopetz: Mit der Kraft der 

Sonne gegen die Klima- und Energiekrise, 
Braumüller Verlag (braumueller.at)

•  Peter Droege: Regenerative Region / Ener-
gie- und Klimaatlas Bodensee-Alpenrhein-
tal / Energy- and Climate Atlas Lake Cons-
tance-Alpine Rhine Valley

•  Die Broschüre der Bioenergie Mureck 
„Klimaschutz Leben“ kann bei der Bio-
energie Mureck abgeholt werden: 
SEBA Mureck GmbH & Co KG 
Bioenergiestraße 5, 8480 Mureck 
Tel: +43 (0) 3472 / 20079-12 
E-Mail: totter@sebamureck.at

Kontakt und Informationen
EVU Mureck
Tel: +43 3472 2031-10 
Mobil: +43 664 530 06 81
www.evu-mureck.at
Institutionen:
www.eurisd.org / www.eurisd.de

Kostenfragen: Mureck – günstigster Stromtarif in der Region!
Mit dem eigenen Elektrizitätsversor-

gungs-Unternehmen (EVU) ist es 
heuer gelungen, den günstigsten Strom-
tarif in unserer Region anzubieten. 
EVU-Geschäftsführer Markus Neubauer 
erläutert: „Wir haben (Strom-)Mengen 
schon vor der Preisexplosion eingekauft 
(leider aber zu wenig). Wir kaufen die 

Strommengen in mehreren Tranchen ein 
und sind dadurch im Normalfall nicht der 
billigste, aber auch nicht der teuerste An-
bieter. Wir wählen bewusst eine Sicher-
heitsvariante; somit werden wir auch nach 
der Preisanpassung am 1. September 2022 
zu den kostengünstigsten Stromanbietern 
unserer Region gehören.“ Die Grafik, de-

ren Zahlen aus der e-control-Website ent-
nommen wurden, zeigt die aktuellen 
Stromtarife, berechnet für einen durch-
schnittlichen Drei-Personenhaushalt pro 
Jahr mit Stand vom 3. August 2022. 
Künftige Entwicklungen kann man lau-
fend unter www.e-control.at abrufen. n

Für die Zukunft am Podium (v. l.) DI Alois Niederl, Prof. 
Peter Droege, LAbg. Julia Majcan, Dr Heinz Kopetz, BR 
Andreas  Lackner, Bgm. Klaus Strein, ÖkRat Karl Totter.

Nahwärme Mureck: Halb 
so teuer wie ÖL, viermal 
billiger als GAS! 
Die aktuelle Entwicklung am Öl- 
und Gas-Markt lässt die Murecker 
Nahwärme-Kunden „kalt“, obwohl 
sie im Warmen sitzen! GF Ing. Ger-
not Breitenhuber hat die Zirka-Kos-
ten für einen durchschnittlichen 
Haushalt je nach Energieart ausge-
rechnet.
(Grafik W. Rehorska, 2022)

Heizungskosten (Jahr 2022 pro 
Haushalt im ca. Durchschnitt)

Stromkosten-
vergleich
Preise vom 9.8.2022, 
Basis = 3-Personen- 
Haushalt (4.255 kWh 
pro Jahr)

Q: EVU-Abfrage am  
9. August 2022 aus: 
www.e-control.at (auf 
ganze Euro gerundet).

Nahwärme
Mureck

Heizöl Erdgas
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Das Geschäft mit dem Glück 
Was tun bei Spielverlusten?
Wie wir alle wissen, erfreuen sich Online- 
Casinos seit vielen Jahren größter Beliebt-
heit. Durch gezielte Werbung und äußerst 
niederschwellige Angebote ist der Einstieg 
in diverse Glücksspielplattformen oft ohne 
großartiges Überlegen mit einigen Klicks 
getan.

In der Hoffnung auf das 
schnelle Geld, stellt sich die 

Ernüchterung in der Regel 
schnell ein und es bewahrhei-
tet sich die Binsenweisheit, 
wonach am Ende immer das 
Casino gewinnt. Je nach Diszi-
plin und Spielverhalten kön-
nen kleine oder große, in Ex-
tremfällen sogar existenzbe-
drohende Verluste beim Spie-
ler / der Spielerin eintreten. 
Rein theoretisch besteht zwar 
die – vernichtend geringe – 
Wahrscheinlichkeit, irgend-
wann eine Glückssträhne zu 
erwischen, die alle bereits rea-
lisierten Verluste wieder aus-
gleicht, doch sollte man sich 
darauf definitiv nicht verlas-
sen. 

Es stellt sich nun die Frage, ob 
Spielverluste nicht auch ohne 
eine derartige Glückssträhne 
ausgeglichen werden können. 
Die erfreuliche Antwort lau-
tet: Ja – unter gewissen Vor-
aussetzungen! 

Rückforderung von 
Glücksspielverlusten

In den letzten Jahren haben 
sich Höchstgerichte auf natio-
naler und europäischer Ebene 
in zahlreichen Verfahren in-
tensiv mit dem Thema Rück-
forderung von Glücksspielver-
lusten befasst. Die von den 
Gerichten gefassten Entschei-
dungen waren ein Schlag in 
die Magengrube der vielen 

etwa in Malta, Gibraltar oder 
anderen Steuerparadiesen an-
sässigen Online-Casinos. Die-
se Online-Spieleanbieter se-
hen sich insbesondere infolge 
der jüngsten Entscheidungen 
mit einer Flut an erfolgver-
sprechenden Klagen von Spie-
lerinnen und Spielern kon-
frontiert. 

Staatliches  
Glücksspielmonopol

Die rechtliche Grundlage für 
die Rückforderung von Spiel-
verlusten basiert – zumindest 
in Österreich – im Wesentli-
chen auf dem grundsätzlich 
immer noch bestehenden 
staatlichen Glücksspielmono-
pol. Demnach verfügen in Ös-
terreich lediglich die Casinos 
Austria und ihre Online-Platt-
form win2day über eine staat-
liche Glücksspiel-Lizenz (Kon- 
zession). Eine solche Lizenz ist 
jedoch Voraussetzung dafür, 
ein Glücksspiel in Österreich 
legal anbieten zu können. Laut 
OGH liegt ein Glückspiel dann 
vor, wenn bei einem Spiel Ge-
winn und Verlust ausschließ-
lich oder vorwiegend vom Zu-
fall abhängen. Unter diese De-
finition fallen daher so gut wie 
alle bekannten Casinospiele. 

Der OGH hat in einer seiner 
jüngsten Entscheidungen zum 
Thema Rückforderung von 
Glücksspielverlusten ganz klar 
ausgesprochen, dass die 

Durchführung einer Ausspie-
lung ohne Konzession ein ver-
botenes Glücksspiel darstellt. 
Aufgrund des herrschenden 
Glücksspielmonopols in Ös-
terreich sind daher alle den 
Casinos Austria und deren 
Online-Plattform vorbehalte-
nen Spiele, welche von Mitbe-
werbern (aus dem Ausland) in 
Österreich angeboten werden, 
„verbotene“ Spiele. Ausländi-
sche Mitbewerber dürfen Ihr 
Spieleangebot daher nicht auf 
das österreichische Staatsge-
biet ausrichten.
Verbotene Spiele bzw. diesen 
zugrundeliegende Glücks-
spielverträge sind als „nichtig“ 
anfechtbar. Da solche nichti-
gen Verträge nicht einmal eine 
nicht klagbare Schuld entste-
hen lassen können, können 
bezahlte Wett- oder Spielein-
sätze und Spielschulden bei 
Spielen wie Poker, Roulette, 
Blackjack oder sonstigen 
Glücksspielen zurückgefor-
dert (kondiziert) werden. Der 
Anspruchsgegner ist derjeni-
ge, dem der Spieler/die Spiele-
rin die Einsätze in Erfüllung 
mit ihm geschlossener ungül-
tiger Glücksspielverträge ge-
leistet hat. 
Um einen Prozess auf Rück-
forderung bei Gericht gewin-
nen zu können, gilt es aller-
dings, den eingefahrenen Ver-
lust unter Beweis zu stellen, 
was anhand des Vorlegens von 
Zahlungsbelegen, Kreditkar-
tenabrechnungen, Kontoaus-
zügen etc. erfolgen kann. Es 
bietet sich auch an, beim Be-
treiber der Spieleplattform per 
E-Mail erfahren, wie viel Geld 
in welchem Zeitraum verloren 
wurde. 
Auch wenn die Höchstgerichte 
dem SpielerInnen (-schutz) zu-
gutekommende Entscheidun-
gen getroffen haben, gilt es 

selbstverständlich, vorab den 
Sachverhalt genau zu analysie-
ren und die Beweismittel zu 
sammeln, bevor ein Gerichts-
verfahren angestrengt wird. 
Ihr Rechtsanwalt/Ihre Rechts-
anwältin unterstützt Sie dabei, 
Ihre Forderungen geltend zu 
machen.
Für weitere Fragen zu diesem 
und anderen rechtlichen The-
men stehe ich Ihnen nach tele-
fonischer Terminvereinba-
rung in meinem Bespre-
chungsbüro in der alten Volks-
schule Brunnsee in 8480 Mur-
eck, Hainsdorf-Brunnsee 63, 
sehr gerne zur Verfügung. 
(Dieser Artikel bietet lediglich 
einen kurzen Überblick über 
die Rechtslage und erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständig-
keit; jegliche Haftung des Ver-
fassers ist ausgeschlossen. Für 
die Beurteilung konkreter 
Sachverhalte ist jedenfalls die 
Konsultation eines Rechtsan-
waltes notwendig.)

RA Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56 
Tel: 03151/884 73 
www.r-m-r.at 
Besprechungsbüros: 
Brunnsee 63, 8480 Mureck 
Hartenaugasse 6, 8010 Graz
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Das BESTE für Ihre Feier !
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
 unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
 Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)

Gerne planen wir mit  Ihnen 
ein spezielles  Festmenü.

Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Der „rollende Reporter“ im 
Gespräch mit Marianne Graf 
– Bäckerei Binder am Murecker 
Hauptplatz

Mein Name ist Sigi Patz und 
ich benutze eine rollende 

Gehhilfe. Ich darf im Auftrag 
von Mureck durch die Stadt 
„rollen“ und MureckerInnen zu 
ihrer Heimat befragen. Meine 
Gesprächspartnerin ist dies-
mal Frau Marianne Graf, Kondi-
torin und rechte Hand von 
Johann Binder, der die Bäcke-
rei Binder am Murecker Haupt-
platz führt.

Sie führen eine Bäckerei 
und ein Kaffeehaus in Mur-
eck. Was erwartet uns in 
Ihrem Geschäft? 

„Wir legen sehr viel Wert auf 
Traditionelles und backen mit 
Dampfl und Sauerteig. Wir ver-
wenden heimisches Getreide 
und Quellwasser und haben 
ein reichhaltiges Sortiment an 
Brot, Vollkorn-, Milch-, und 
Plundergebäck. Ich bin als 
gelernte Konditorin zuständig 
für das „Süße“. In unserem Kaf-
feehaus mitten am Hauptplatz 
treffen sich Junge und Jung-
gebliebene, sowie Gesund-
heitsbewusste und Schlem-
mer gleichermaßen.“

Was hat Sie geschäftlich 
nach Mureck geführt? 

„Wir wollten schon immer eine 
Filiale in Mureck eröffnen. Bis 
zum heurigen Frühling hatte 
Mureck eine Bäckerei. Somit 
war eine Ansiedelung nicht 
angebracht. Wir wurden sehr 
herzlich von den Murecker 
Bürgerinnen und Bürgern auf-
genommen. Wir bemühen 
uns ein Ort für alle zu sein. Die 
Leute sollen zu uns kommen, 
um sich gut zu unterhalten 
und hochwertige Waren ange-
boten bekommen. Alle sollen 
unsere Bäckerei zufrieden und 
entspannt wieder verlassen.“

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft – was kann 
man in Mureck noch besser 
machen?

„Mureck ist ein sehr attraktiver 
Geschäftsstandort für uns. Es 
lässt sich bestimmt auch gut 
leben in Mureck. Für die 
Zukunft hoffen wir, dass wir 
weiterhin viele Kooperationen 
mit regionalen Anbietern pfle-
gen. Wir schätzen Regionales 
und würden uns freuen, wenn 
unsere Filiale weiterhin so gut 
besucht wird. Wir werden 
unser Bestes dafür tun.“ Bgm. Klaus Strein bei der Eröffnung der Bäckerei Binder

Der „Rollender Reporter“ Sigi Patz mit Marianne Graf



16 GESUNDHEIT

Start der Kurse ab

Wann und wo? 

Trainer*in 

Zielgruppe

Inhalt: Gesundheitswirksames Motivations-, 
Kraft- und Ausdauertraining für Erwachsene

Für alle, die in ein „bewegteres“ Leben starten möchten, ist dieses standardisierte 
Gesundheitssportprogramm genau das Richtige. Der Spaß und die Freude an der 
Bewegung stehen im Vordergrund. Die gegenseitige Motivation in der Gruppe ist 
das gemeinsame Ziel und soll helfen, am Ball zu bleiben.

Wir freuen uns auf Ihre  Anmeldung!

 www.facebook.com/jackpot.fit
Web: www.jackpot.fit

Online Anmeldung unter:
https://www.jackpot.fit/anmelden

Personen von 30 – 65 Jahren
Sportneu- und Wiedereinsteiger*innen
Ideal nach einem Kuraufenthalt, bei Übergewicht oder Diabetes
Fitnesslevel: Einsteigerniveau

Gesundheitssport- 
programm Jackpot.fit in 
Mureck und Gosdorf! Kostenloses 

Einstiegs- 
semester!

13.09. bzw. 21.09. Katrin Hirschmann

T: +43 50808 9516  
E: steiermark@jackpot.fit 

www.facebook.com/jackpot.fit www.jackpot.fit

Di, 18:00 – 19:00 ab 13.09.  
Mittelschule Mureck, Grazer Str.37 
8480 Mureck (Katrin) 
 
Mi, 18:00 - 19:00 und b.B. 19:00 - 20:00 
ab 21.09. 
Begegnungshalle Gosdorf, Gosdorf 7 
8480 Mureck (Alexandra)

Alexandra Winkler

Koordinationsstelle Stmk.

Aktiv der Inaktivität entgegen  
mit dem Gesundheitssportangebot Jackpot.fit
Die Herbstkurse von Jackpot.fit starten in Kürze

Sind Sie bereit den Jackpot für Ihre 
Gesundheit zu knacken? 

Das Gesundheitssportangebot „Jackpot.fit“ 
startet am 13.09.2022 im Turnsaal der 
MS Mureck und am 21.09.2022 in der 
Begegnungshalle in Gosdorf. Jackpot.fit 
Kurse richten sich an Sportneulinge oder 

Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinstei-
ger im Alter von 30 bis 65 Jahren, die sich 
einen sanften Einstieg in ein gesünderes 
Leben wünschen. 
Das Programm ist optimal nach einem Heil-
verfahren, einer Gesundheitsvorsorge Aktiv 
oder einer Gesundheitswoche sowie für Per-

sonen mit Übergewicht und/oder 
Diabetes Typ 2. 

Jackpot.fit bietet Ihnen einen 
abwechslungsreichen Mix aus Bewe-
gung: Kurseinheiten finden in der 
Kleingruppe mit bis zu 12 Personen 
ein bis zweimal pro Woche statt und 
dauern 60 bis 90 Minuten. Jede Ein-
heit umfasst Ausdauer-, Kraft- und 
Motivationstraining und unterstützt 
Sie dabei, regelmäßige Bewegung in 
den Alltag zu integrieren. Denn aus-
reichend körperliche Aktivität stärkt 
Ihr Immunsystem, verbessert Ihre 
körperliche Fitness und erhöht Ihr 
Wohlbefinden.

Gemeinsam Gesundheit fördern und 
Freude an der Bewegung – das steht 
bei Jackpot.fit im Vordergrund. 
Das erste Semester ist für alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kostenlos.

Sie möchten fit durch den 
Herbst starten? 
Folgende Jackpot.fit Termine 
gibt es in Mureck und Gosdorf:

Zeit: 18:30 – 19:30
Ort: MS Mureck
Verein: Judoclub Eichfeld

Zeit: 18:00 – 19:00
Ort: Begegnungshalle Gosdorf
Verein: E.S.V. Misselsdorf

Unverbindliches Schnuppertrai-
ning ab 13.09. und 21.09. mög-
lich
Die Kursanmeldung ist online unter 
www.jackpot.fit/anmelden mög-
lich. Außerdem steht Ihnen die Jack-
pot.fit-Koordinationsstelle zur Verfü-
gung:

Jackpot.fit Koordination Steiermark:
05 0808 9516
steiermark@jackpot.fit
www.jackpot.fit
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Ende März konnten sich die 
Kinder des Kinderzentrums 

über einen ganz besonderen 
Besuch freuen: Ein großes Ein-
satzfahrzeug der Feuerwehr 
Mureck stand in der Einfahrt 
des Kinderzentrums und 
einige Feuerwehrmänner der 
Freiwilligen Feuerwehr Mur-
eck tummelten sich bereits 
geschäftig am Vorplatz und im 
Garten. Sie hatten ein beson-
dere Mission – den Kindern auf 
spielerische Art und Weise die 
Aufgaben der Feuerwehr 
näherzubringen.
Es herrschte große Aufregung 
unter den Kindern, schließlich 
wurde dieser Tag schon lange 
herbeigesehnt. Nichtsdesto-
trotz durfte eine feierliche 
Begrüßung der Feuerwehr-
leute nicht fehlen und so prä-
sentierten wir unser selbstge-
bautes „Schachteleinsatzfahr-
zeug“ in einer Probefahrt, 
musikalisch umrahmt durch 
unser Feuerwehrlied „Tatü 
Tata“.
In mehreren Stationen durften 
sich die Kinder anschließend 
als „Feuerwehrnachwuchs“ 
erproben. Sei es beim Pumpen 
mit der alten Kübelspritze, 
beim Wasserspritzen oder 
aber auch beim Betätigen der 

Feuerwehrbesuch im Kinderzentrum Mureck

Bergeschere und Begutach-
ten der Ausrüstung.
Unüberboten war jedoch die 
Fahrt mit dem Einsatzfahr-
zeug, bei der wir uns lautstark 
in der Stadtgemeinde Mureck 
zu erkennen gaben. Vom lau-
ten „Tatü, Tata“, welches aus 
dem Martinshorn erklang, 
werden wir wohl noch lange 
nach dem ereignisreichen Tag 
berichten. Eben ein Tag, der 
nach so einer coronalastigen 
Zeit endlich wieder ein wenig 
Normalität und vor allem 
„Zusammengehörigkeitsge-
fühl“ vermittelt hat.
Für diesen wunderbaren Tag 
bedankten wir uns mit einem 

Bild eines selbstgemalten 
Feuerwehrautos, welches 
schon einen ehrenvollen Platz 
im Einsatzzentrum der FF Mur-
eck eingenommen hat. Wer 
weiß – in ein paar Jahren wird 

sich das ein oder andere Kind 
aus dem Kinderzentrum viel-
leicht als Feuerwehrnach-
wuchs ankündigen.
Team des Kinderzentrums 
Mureck
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Die Mittelschule und 
Polytechnische Schule hat 
das Schuljahr 2021/22 am 
8. Juli 2022 mit einer 
kleinen Feier im Kultursaal 
Mureck abgeschlossen. 

Eltern, Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, Betreue-

rinnen und Pädagoginnen haben 
gemeinsam mit Diakon Siegfried 
Röck einen Wortgottesdienst gefei-
ert, auf das vergangene Schuljahr 
zurückgeblickt und so manche Erin-
nerung an vergangene Schultage 
wachgerüttelt. Vor allem die 
Foto-Präsentationen und Kurzfilme, 
die Darbietungen des Schulorches-
ters und der Orchesterklasse, Musik 
und Gesang sowie viele Worte des 
Dankes und der Wertschätzung ver-
liehen der Feier einen besonderen 
Charme. All jenen Menschen, welche 
die Schule nun verlassen, wurde ein 
besonderer Dank ausgesprochen, 
ein herzliches Danke erging aber an 
alle, denn durch eine gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten konnten 
entsprechende Erfolge erzielt wer-
den. Von Seiten der Stadtgemeinde 
Mureck hat Vizebürgermeister Alfred 
Zaruba allen Schülerinnen und Schü-
lern einen Eis-Gutschein überreicht. 
Dir. Manuela Berghold

„Menschen leben Schule“ 
an der MS / PTS Mureck
Der „Menschen leben Schule“-Preis ging nach 
 Mureck! Das besonders hohe Engagement des 
Pädagog/innen-Teams der Mittelschule und Poly-
technischen Schule Mureck wurde mit dem Preis 
der Abteilung Schulpsychologie & Schulärztlicher 
Dienst der Bildungsdirektion Steiermark ausge-
zeichnet! 

Die Preisverleihung fand in wunderschönem 
 Ambiente über den Dächern von Graz auf der Ter-
rasse des AK Bildungszentrums statt. An der MS/
PTS Mureck freut man sich sehr über diese beson-
dere Auszeichnung!

Mittelschule und Polytechnische Schule Mureck: 
 Feierlicher Abschluss des Schuljahres 2021/22
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Endlich konnten die Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule Mureck nach zweijähri-

ger Pause wieder bei einem Großereignis auftre-
ten. Am Lorberplatz in Mureck und auch in allen 
anderen Standorten begeisterten zahlreiche So-
listen und Ensembles das Publikum mit ihren 
vorbildlich einstudierten Musikstücken. Von der 
Volksmusik bis zum Rock waren alle Musikrich-
tungen vertreten, und die Schülerinnen und 
Schüler unterschiedlicher Altersgruppen sorgten 
damit für eine tolle Stimmung.

Emily Hirtl 
beim YSSO
Am 14. und 15. Mai 2022 
fand das erste Mal das 
Projekt YSSO – Young 
Styrian String Orches-
tra in Leoben statt. Ziel 
dieses Projekts ist es, jun-
gen interessierten Strei-
cherinnen und Strei-
chern das Spielen im gro-
ßen Orchester zu ermöglichen.
Mehr als 70 Schülerinnen und Schüler aus steiri-
schen Musikschulen trafen sich gut vorbereitet von 
ihren Lehrerinnen und Lehrern. Aus der Musik-
schule Mureck war die elfjährige Cellistin Emily 
Hirtl aus der Ausbildungsklasse von Gunde Hin-
tergräber dabei. Nach einem intensiven Proben-
wochenende fand am Sonntagnachmittag das ful-
minante Konzert im LiveCongress Leoben statt. 
Die jungen Musiker begeisterten mit einem Pro-
gramm von Barock bis zur Filmmusik.

Abschlussprüfungen
Nach jahrelanger Ausbildung an der Mu-
sikschule Mureck traten die beiden Schü-
ler Rudolf Schuster (Klavier) aus der 
Ausbildungsklasse von Johanna Frey und 
Matthias Aichelsreiter-Holzmann 
(steirische Harmonika) aus der Ausbil-
dungsklasse von Michael Zach zur Ab-
schlussprüfung an. Diese wurde in der 
Musikschule Mureck im Rahmen von 
zwei öffentlichen Konzerten abgehalten. 
Die Prüfungskandidaten boten ein an-
spruchsvolles Programm, welches die 
Vielseitigkeit der beiden jungen Musiker 
herausstrich. Beide meisterten diese 
schwierige Aufgabe durch hohes techni-
sches Können, musikalische Reife und 
eine überzeugende Interpretation ihrer 
Werke und bekamen dafür von der Prü-
fungskommission jeweils das Prädikat 
„Ausgezeichneter Erfolg“ zugesprochen. 
Als Würdigung ihrer besonderen Leistun-
gen wurde ihnen im Rahmen eines Fest-
akts für alle Abschlussprüfungskandi-

datInnen der Steirischen Mu-
sikschulen am 29. Juni 2022 in 
der Kulturhalle Fernitz das 
„Steirische Musikschulabzei-
chen“ verliehen. Das Team der 
Musikschule Mureck gratu-
liert sehr herzlich zu diesen 
hervorragenden Leistungen.

Rudolf 
Schuster

Matthias  
Aichelsreiter- 

Holzmann

Jahreskonzerte
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Einladung zum Tag der offenen Tür in der Musik-
schule Mureck – Donnerstag, 15. September 2022
15:00 – 15:30 Uhr  
Schnupperstunde für  
„Musikalische Früherziehung“ 
im Konzertsaal
Die „Musikalische Früherziehung“ ist 
ein Unterrichtsfach für Kinder im Alter 
von ca. 4 bis 6 Jahren und beinhaltet die 
musikalische Frühförderung mit vielen 
verschiedenen Instrumenten und die 
Vorbereitung auf einen Hauptfachun-
terricht. Bei besonderer Eignung kön-
nen auch Kinder im Alter von 3 Jahren 
daran teilnehmen.

15:45 – 16:15 Uhr  
Schnupperstunde für  
Blockflöte im Konzertsaal
Instrumente sind vorhanden. Sie kön-
nen aber auch gerne eine eigene Block-
flöte mitbringen. 
Das ideale Einstiegsalter für dieses Inst-
rument ist von 6 bis 8 Jahren.
Für diese beiden Schnupperstunden ist 
keine Voranmeldung erforderlich.

16:30 – 18:30 Uhr  
Tag der offenen Tür
Von 16:30 bis 18:30 Uhr laden wir Sie 
mit ihren Kindern in die Musikschule 
Mureck ein, wo alle Instrumente aus-
probiert werden können. 
Alle Lehrkräfte stehen für Informatio-
nen und Beratung zur Verfügung. 
Schnupperstunden für alle Instrumente 
können mit den LehrerInnen am Tag der 
offenen Tür vereinbart werden.
Das Team der Musikschule Mureck 
freut sich auf Ihr Kommen.

Erfolgreiches  
Musical
Die Aufführungen des neuen 

Musicals der Musikschule 
Mureck zwischen 30. Juni und 
2.Juli im Kulturzentrum Mureck 
waren ein voller Erfolg. Das 
Drehbuch des Musicals „Hinter 
den Spiegeln“ hat die Leiterin der 
Musiktheaterklasse, Johanna 
Frey, selbst verfasst und erzählt 
von der Zeit, und wie man sie nüt-
zen sollte. Mehr als ein Schuljahr 
haben die 26 Kinder und Jugend-
lichen für dieses umfangreiche 
Werk geprobt und unter ihrer Re-
gie aufgeführt. 
Die schuleigene Musical-Band 
bestand aus einer Auswahl der 
besten Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule und war unter 
der Leitung von Direktor Gün-
ther Pendl ein professioneller 
Klangkörper, wobei alle Arrange-
ments der Musik vom Lehrerkol-
legium der Musikschule Mureck 
stammen. Bei allen vier Vorstel-
lungen, von denen zwei exklusiv 
für die Kinder und Jugendlichen 
aus den Schulen und Kindergär-
ten der Region reserviert waren, 
war das Kulturzentrum in Mur-
eck immer voll besetzt. Es war 
bewundernswert, wie sehr sich 
alle Beteiligten für diese Auftritte 
ins Zeug legten. n
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Im vergangenen Schuljahr gab es an den Volksschulen 
Mureck, Ratschendorf, St. Peter a. O. und Mettersdorf 
das Pilotprojekt „Gruppenunterricht für Orchester-
instrumente“ der Musikschule Mureck. 

Dieses Projekt wird von der Stadt-
gemeinde Mureck finanziert 

und ist für zwei Jahre genehmigt. Es 
wird somit auch im nächsten Schul-
jahr wieder angeboten werden. Mit 
dieser Initiative wollen wir den Kin-
dern die Orchesterinstrumente nä-
herbringen, mit denen danach ein 
Musizieren im Ensemble und im Or-
chester möglich ist. Dazu zählen alle 
Blas- und Streichinstrumente. Da die 
Blockflöte ein ideales Einsteigerinst-
rument ist und als Vorbereitung für 
viele andere Instrumente dienen 
kann, werden zusätzlich zu den Or-
chesterinstrumenten auch Blockflö-
tengruppen an den Volksschulen an-
geboten.
Auch im Schuljahr 2022/2023 
werden folgende Kurse für Or-
chesterinstrumente und Block-
flöte in den Volksschulen Mureck, 
Ratschendorf, St. Peter a. O. und 
Mettersdorf angeboten:
1. Blockflötenkurs für die 1. und 2. 
Schulstufe
2.  Holzbläserkurs mit Querflöte, 

Klarinette und Saxophon für die 
3. und 4. Schulstufe. 

3.  Blechbläserkurs mit Trompete, 
Horn, Tenorhorn, Posaune und 
Tuba für die 3. und 4. Schulstufe

4.  Streichinstrumentenkurs mit Gei-
ge, Bratsche, Cello und Kontra-
bass für die 3. und 4. Schulstufe

Bei den Kursen für Orchesterinstru-
mente (2–4) können auch Schülerin-
nen und Schüler der zweiten Schul-
stufe teilnehmen, falls diese dafür 
schon geeignet sind, und der Stun-
denplan es ermöglicht. Ein Wechsel 
des Instruments, welches in dersel-
ben Instrumentengruppe angeboten 
wird, ist auch in den ersten Schulwo-
chen möglich. 
Da die Stadtgemeinde Mureck dieses 
Projekt finanziell unterstützt, wird es 
für diese Kurse auch einen eigenen 
Orchesterinstrumententarif in der 

Höhe von 254 Euro pro Schuljahr ge-
ben.
Der Unterricht mit der Dauer von 50 
Minuten findet unmittelbar nach der 
Regelschulzeit einmal wöchentlich 
in den Volksschulen statt. Dafür 
kommen die Lehrerinnen und Leh-
rer der Musikschule zum Unterricht 
in die Volksschulen. Altersgerechte 
Orchesterinstrumente können von 
der Musikschule für eine Leihge-
bühr von 50 Euro pro Schuljahr aus-
geborgt werden.
In jedem Kurs werden alle zu diesem 
Kurs gehörenden Instrumente von 
einer dafür ausgebildeten Lehrkraft 
gemeinsam unterrichtet. Diese Un-
terrichtsform ist für maximal zwei 
Jahre vorgesehen und auch nicht län-
ger sinnvoll. Danach wird ein Haupt-
fachunterricht an der Musikschule 
Mureck oder an einer unserer Zweig-
stellen empfohlen.
Ein Ergänzungsfach im Ausmaß 
von ca. 9 Stunden pro Schuljahr, in 
dem alle Kinder zu einem Ensemble 
zusammengeführt werden, wird gra-
tis dazu angeboten und ebenfalls in 
den Volksschulen durchgeführt. In 
diesen Ensembles können die Schü-
lerinnen und Schüler ihre ersten Er-
fahrungen im Zusammenspiel sam-
meln und werden damit schon in 
jungen Jahren auf die Anforderun-
gen in einem Or-
chester vorberei-
tet. Auch Auf-
tritte bei Veran-
staltungen der 
Musikschule 
und der Volks-
schulen sind ge-
plant.
Anmeldungen 
werden auch am 
Schulanfang 
noch gerne ent-
gegengenom-
men.

Gruppenunterricht für Orchesterinstrumente 
an den Volksschulen
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Jugend am Werk 
Steiermark bietet mit 
dem neu errichteten 
ELER-Wohnhaus 
Mureck sechs barrie-
refreie Wohnungen 
für Menschen mit 
leichtem und mittle-
ren Hilfebedarf. Das 
Vorzeigeprojekt für 
inklusives Wohnen 
wurde nun feierlich 
eröffnet.
Inklusives und leistbares 
Wohnen mit eigenem Miet-
vertrag, Unterstützung und 
Assistenzleistung nach Maß 
für Menschen mit Behinde-
rung ermöglicht das 
ELER-Wohnhaus von Jugend 
am Werk in der Adolph-Kol-
ping-Straße 12 in Mureck. Ge-
meinsam mit der Siedlungsge-
nossenschaft ENNSTAL wur-
den hier in einem Vorzeige-
projekt sechs barrierefreie 
Wohnungen errichtet. Und 
das bei optimalen Rahmenbe-
dingungen in zentraler Lage.
Das Wohnprojekt bietet indi-
viduelle Begleitung von Men-
schen mit leichtem und mittle-
ren Hilfebedarf, beim Wohnen 
und im Alltag, Assistenz bei 
Freizeitaktivitäten und einen 
öffentlichen Raum für Begeg-
nung. 
Beim ELER-Wohnhaus Mur-
eck, das vom Land Steiermark 
und der Europäischen Union 
aus dem Landwirtschaftsfond 
für die Entwicklung des länd-
lichen Raums unterstützt 
wird, können Menschen mit 
Behinderung selbst entschei-
den, wo und mit wem sie woh-
nen. 
➜ „Menschen mit Behinde-
rung wollen leben, arbeiten 
und wohnen wie Menschen 
ohne Behinderung. Durch 

(v. l.) Hannes Knittelfelder, (Mobile Dienste Süd JAW), Wolfram Sacherer (Siedlungsgenossen-
schaft ENNSTAL), Bezirkshauptfrau Elke Schunter-Angerer, LAbg. Julia Majcan, Soziallandesrätin 

Doris Kampus, JAW-Präsidentin Anna Rieder, JAW-GF Walter Ferk, Bgm. Klaus Strein

Inklusive Wohnform in Mureck

Projekte wie das ELER-Wohn-
haus erhalten sie mehr Teilha-
be am gesellschaftlichen Le-
ben.“, beschreibt Sozial-Lan-
desrätin Doris Kampus: „Un-
sere Aufgabe in der Politik ist 
es, dafür die Rahmenbedin-
gungen zu schaffen. Die Steier-
mark ist seit Jahren ein Vorbild 
in der Behindertenhilfe, und 
sie wird es auch bleiben.“ Der 
Murecker Bürgermeister 
Klaus Strein hebt hervor: „Ein 
barrierefreies Wohnhaus in at-
traktiver Lage ist der Schlüssel 
zu einem inklusiven und 
gleichberechtigten Leben. In 
unmittelbarer Nähe zum Zen-
trum und zu Freizeit- und Ein-
kaufsmöglichkeiten, belebt es 
den Stadtteil und trägt zur 
Vielfalt bei.“

➜ Individuelle Gestaltungs-
möglichkeiten und Selbstbe-
stimmung stehen im Mittel-
punkt des Begleitungs- und 
Unterstützungsangebots von 
Jugend am Werk. „Mit unse-
rem Wirken tragen wir nicht 
nur zur Verbesserung der Le-
benswelten unserer Kundin-

nen und Kunden und zum ge-
sellschaftlichen Ziel der Chan-
cengleichheit bei.“, sagt Anna 
Rieder, Vereinspräsidentin 
von Jugend am Werk Steier-
mark und betont „Jugend am 
Werk ist ebenfalls ein Wirt-
schaftsmotor und verlässli-
cher Arbeitgeber. Und das in 
allen Regionen der Steiermark. 
Unsere rund 1.300 Beschäftig-
ten haben im Jahr 2021 an über 
130 Standorten rund 17.000 
Kundinnen und Kunden be-
treut. Allein in der Südoststei-
ermark beschäftigen wir etwa 
150 Mitarbeitende.“ 

➜ „Jugend am Werk ist ein ak-
tiv gestaltender Sozialdienst-
leister. Wir orientieren uns an 
den Bedürfnissen und Anfor-
derungen der Gesellschaft.“, 
unterstreicht Walter Ferk, Ge-
schäftsführer von Jugend am 
Werk Steiermark. „Eine um-
fassende Barrierefreiheit ist 
wesentlich. Sie ist eine wichti-
ge Grundvoraussetzung für 
eine inklusive Gesellschaft. 
Durch das ELER-Wohnhaus 
wachsen die künftigen Bewoh-

nerinnen und Bewohner in ih-
rer Unabhängigkeit.“ 

➜ Für das Wohnprojekt hat 
Jugend am Werk vom Verein 
Kolping den Altbestand „Haus 
Ost“ auf den Gründen der 
Stadtgemeinde Mureck ange-
kauft. Durch Umbaumaßnah-
men wurden sechs barriere-
freie Wohnungen mit Größen 
von 44 m² bis 71 m² errichtet. 
Gemeinschaftsräume und ein 
Gartenbereich vervollständi-
gen die Ausstattung. „Wohnen 
wird mit diesem Haus indivi-
duell und inklusiv ausgerich-
tet. Und das in moderner, 
ökologischer und barriere-
freier Bauweise.“, erklärt 
Wolfram Sacherer, Vorstands-
direktor der Siedlungsgenos-
senschaft ENNSTAL. Mit ei-
nem Bau start im Dezember 
2020, war das Gebäude im 
Frühjahr 2022 fertiggestellt. 
Das Investitionsvolumen be-
trug rund 1,9 Millionen Euro. 
Bei der Umsetzung wurde vor-
wiegend auf regionale Bauun-
ternehmen und Professionis-
ten gesetzt. n
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Kleine Schritte 
mit großer Wirkung 

 Bewegen wir  
 Körper und Geist
Ob tanzen, kegeln, spazieren, 
Kreuzworträtsel lösen …  
machen wir, was uns Freude  
bereitet – so oft wie möglich.

 Verbringen wir  
 Zeit in Gesellschaft  
Ob zu zweit, in einer Gruppe 
oder im Verein – egal, was 
wir machen, in Gesellschaft 
macht es nicht nur Spaß,  
es stärkt auch unser  
Wohlbefinden und regt  
die „grauen Zellen“ an. 

 Helfen und  
 unterstützen wir
Anderen etwas Gutes tun,  
erfüllt uns mit Lebensfreude,  
gibt uns Anerkennung  
und hilft uns, seelisch  
ausgeglichen zu bleiben.

1

 Essen wir  
 ausgewogen 
Gesund, ausgewogen  
und regelmäßig essen,  
hält uns gesund. In netter  
Gesellschaft zu essen, sorgt  
außerdem für Lebensfreude.

2

 Bleiben wir interessiert  
 und offen für Neues
Wenn wir neugierig bleiben,  
bereichern wir unser Leben.  
Lernen können wir bis ins hohe 
Alter. Neue Beschäftigungen wie 
singen, musizieren  
oder das Erlernen  
einer Fremdsprache 
halten uns  
geistig fit.

3

4

5

 Achten wir  
 gut auf uns
Machen wir mehr von dem, 
was uns gut tut und holen uns 
Rat und Unterstützung,  
wenn wir uns  
eingeschränkt 
fühlen.

6
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WAS WIR TUN KÖNNEN, UM GUT UND GESUND ALT ZU WERDEN.

GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEck

WIE altert unser Gehirn?
Unser Körper verändert sich sichtbar 
– aber wie ist das mit unserem Gehirn? 
Baut es stetig ab? Nein, nicht nur.
Wenn wir Neues lernen, bilden sich 
Verbindungen zwischen den Nerven-
zellen neu aus oder verstärken sich. 
Dadurch können Hirnregionen selbst 

im Alter wachsen. Der Abbau von 
Nervenzellen wirkt sich weniger gra-
vierend aus, als man immer dachte. 
Denn wir können im Alter für 
bestimmte Aufgaben Hirnareale akti-
vieren, die wir früher nicht dafür 
genutzt haben und damit Altersein-

bußen ausgleichen. Man nennt dies 
Plastizität des Gehirns. Im höheren 
Alter sind die Sprachkompetenz und 
das Wortgedächtnis tendenziell bes-
ser. Wir können aus komplexen Situa-
tionen leichter Schlussfolgerungen 
ziehen.
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Jede Menge Achterl Kernöl in der 
Tennishalle beim Mureck-Debut 
von „küks & konsorten“!

Und es war nicht nur das Achterl Kernöl, das den küksschen 
Gaumen in schon traditionellerweise Weise schmierte, 

sondern besonders der sensationelle Kernöl-Eierlikör von 
Hausherrin Claudia Kolletnigg, der genutzt wurde, um in 
geselliger Runde anzustoßen. Das Tennishalle Team hat mit 
viel Mühe und Kreativität den perfekten Gastgeber für das 
erste Heimkonzert von „küks & konsorten“ gegeben. Das 
Wetter war perfekt, viele klatsch- und mitsingbereite Zuhörer 
machten den Abend für die neu gegründete Band rund um 
die Murecker Andreas Kügerl und Werner Faulent einzig-
artig. Egal, ob übers Kernöl, manch derbe Dialekt-Wortspiele 
oder über ernste Themen wie Umwelt oder Krieg gesungen 
wurde, die Chemie hat gepasst zwischen Musikern und Pub-
likum. Das lauschige Gastgarten-Konzert darf nächstes Jahr 
gerne wiederholt werden!

Radio Steiermark- 
Sommerwurlitzer 
in Mureck

Erich Fuchs war mit dem ORF Wurlit-
zer am 16. Juli 2022 zu Besuch in der 

Murecker Schiffsmühle und erfüllte 
Musikwünsche von den Beatles über 
das Nockalm Quintett bis zu den Schil-
cherland Buam.
Auch Bürgermeister Klaus Strein, der 
solche Veranstaltungen auch wegen 
der Möglichkeit der ungezwungenen 
Konversation mit den Bürger:innen sehr 
schätzt, wünschte sich das Lied „Wild’s 
Wasser“ von den Seern.

Verschönerungsverein Mureck: 

Vorstand wiedergewählt
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Murecker Ver-

schönerungsvereins wurden alle Vorstandsmitglieder einstim-
mig wiedergewählt, in den Funktionen gab es kleine Rochaden.
Als Obfrau wurde Karin Fuchs bestätigt, neuer Obmannstellver-
treter ist Dominik Petritsch, Kassierin ist weiterhin Regina 
Gschier mit Stellvertreterin Marlene Petritsch, neuer Schrift-
führer Andreas Kügerl mit Stellvertreterin Kerstin Thalhamer.
Die Zuversicht ist groß, den Weihnachtsmarkt der Hobbykünstler 
im Kulturzentrum am 12. & 13. November wieder durchführen zu 
können, ebenso wie den traditionellen Einzug des Heiligen Niko-
laus am Murecker Hauptplatz am 3. Dezember.

Gastwirte-Familie Tappler, Bgm. Klaus Strein, 1. Vize-Bgm Alfred Zaruba  
und das ORF-Steiermark-Team mit Erich Fuchs
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Neun spannende Wettkampftage am 
Schachbrett liegen hinter den insge-
samt 99 TeilnehmerInnen der  
19. Jugendschachmeisterschaften 
der EU (U08 bis U14) und des  
28. Internationalen Jugend-
schach-Opens der Steiermark (U08 
bis U18), die vom 2. bis 11. August 
2022 im Kulturzentrum Mureck abge-
halten wurden. 

Zur Eröffnung durften wir Landesrätin Juliane Bo-
gner-Strauß, Mag.a Kerstin Dremel vom Ju-

gendreferat des Landes Steiermark, den Präsidenten 
des Steirischen Schachverbands, Dr. Gerd Mitter, so-
wie den Murecker Bürgermeister Klaus Strein will-
kommen heißen. Frau Landtagsabgeordnete Julia 
Majcan beehrte uns bei der Siegerehrung.
Die Musikschule Mureck, unter der Leitung von Di-
rektor Pendl, umrahmte die Eröffnungszeremonie 
feierlich.
Rund 150 Personen aus 16 Europäischen Ländern 
waren im Großraum Mureck einquartiert. Das Gast-
haus Oberer und die Tennishalle Mureck sorgten für 
die Verpflegung unserer Gäste. Der Schachklub Mur-
eck übernahm im Kulturzentrum die Versorgung der 
Schachfreunde mit Getränken und Snacks.
Der Gemeinde Mureck mit Bürgermeister Klaus 
Strein danken wir für die großartige finanzielle und 
perfekte organisatorische Unterstützung! 
Die Schachjugend aus 16 europäischen Ländern hat 
alles gegeben und um jeden Punkt gefochten. Beson-
ders im Rampenlicht stehen am Ende klarerweise die 
Siegerinnen und Sieger.
In der Altersklasse U14 freut sich die Schweiz über 
zweimal Gold. Suvirr Malli gewinnt mit 8,5 Punkten 
souverän das Turnier und lässt zu keinem Zeitpunkt 
Zweifel zu. Zwei Punkte Vorsprung sprechen eine 
klare Sprache. Der Bewerb der Mädchen ist da schon 
deutlich umkämpfter und erst der Sieg in Runde 9 si-
chert Ena Bangerter den Titel.
Bei den Burschen U12 gibt es ein etwas knapperes 
Ende. Kirill Gorkov aus Estland bleibt ungeschlagen, 
gibt nur 2 Remisen ab und dennoch waren seine Ver-
folger ihm dicht auf den Fersen. Einen halben Punkt 
Abstand kann er aber verteidigen. Sofia Timagina 
(SLO) setzt sich bei den Mädchen U12 durch.
In der U10 gehen die Titel an Bulgarien und Deutsch-
land. Nikola Neychev erreicht 8 Punkte aus 9 Partien 
und feiert einen über weite Strecken ungefährdeten 
Sieg. Die deutschen Fahnen hoch hält Ann Englert.
Die jüngste Altersklasse wird am Ende ein Freuden-
fest für Österreich. Chenshan Wu siegt vor Chicheng 

Schachhochburg Mureck

Leon Chen. Der Mädchenbewerb 
geht an Marina Kotenko Gonzalez.
Das Open U14 bis U18 dominieren 
unsere Gäste aus Ungarn. Akos 
Kocsmar holt 9 aus 9 und präsen-
tierte sich klar überlegen. Der zwei-
te Platz ging ebenfalls nach Ungarn 
an Molli Amina Markus.
Im Open bis zur Altersklasse U12 
bringt erst die Schlussrunde Klar-
heit. Das direkte Duell zwischen 
Timo Schwarz und Janosch Gierlin-
ger, die lange Zeit gleichauf waren, 
entscheidet am Ende Timo Schwarz 

für sich, was ihm den ersten Platz 
einbringt.

Am Ende danken wir allen Spiele-
rinnen und Spielern, Eltern, Begleit-
personen und Sponsoren (Land 
Steiermark, Gemeinde Mureck, Ge-
meinde Deutsch-Goritz, Steiermär-
kische Sparkasse, Raiffeisenbank 
Mureck, EVU Mureck), und hoffen 
auf ein Wiedersehen am 1. bis 10. 
August 2023. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.jugendschach.at.

(v.l.) Organisatorin Dr. Regina Golser, Bgm. Klaus Strein  
und Landesrätin Juliane Bogner-Strauß
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Im ersten Halbjahr 2022 war 
beim Judoclub in unserer 
Gemeinde einiges los.

Das Trainingsprogramm wurde wieder 
mit vollem Umfang gestartet und 

erweitert. Kathrin Hirschmann hatte erst-
mals einen Jackpot.Fit-Kurs angebo-
ten, welcher gut besucht wurde, deshalb 
wurde dem Sportunion Judoclub Eichfeld 
ein Qualtitätssiegel von Fit Sport Austria 
verliehen.
Für den Steirischen Judolandesverband 
wurde am 22.05.2022 der Fortbildungs-
kurs für Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter mit 70 TeilnehmerInnen 
organisiert, somit wurde Mureck kurzzei-
tig zum Judomekka der Steiermark. 

Sportlich wurden folgende 
Erfolge erreicht
➜ 2. Platz Kauran Zan Sandy am 20.03.2022 
bei der Steirischen Meisterschaft U21

➜ 1. Platz Daniel Maß am 30.04.2022 beim 
Open Masters in der Slowakei
➜ 2. Platz Martin Pechtigam am 15.05.2022 
beim Austrian Cup in Zeltweg
➜ 3. Platz Daniel Maß und Martin Pechti-
gam 04.06.2022 bei der Europameister-
schaft der Veteranen in Griechenland
Am 26.06.2022 veranstaltete der Spor-
tunion Judoclub Eichfeld die 1. Runde 
des Vulkanlandcups in Mureck, es star-
teten 99 Kinder von vier Vereinen. Alle 
Judoka aus Eichfeld erkämpften sich 
einen Platz am Stockerl. Es war das größte 
Teilnehmerfeld seit der Gründung des 
Cups im Jahr 2015.
➜ 1. Platz: Alexander Ornig, Fabian Pech-
tigam, Ben Patter, Ronja Marko, Jonas 
Pechtigam, Emma Fröhle, Leonie Patter, 
Ines Kovacec, Niklas Kaufmann
➜ 2. Platz: Leonie Sundl, Tyan Zupancic, 
Michelle Kaufmann, Dennis Rauch, Julia 
Gangl, Maya Blauensteiner, Felix Wress-
nigg

➜ 3. Platz: Besa Higeni, Nina Maurer

Der Verein gratuliert allen Sportlerinnen 
und Sportlern zu ihren Erfolgen und sagt 
Danke an das Trainerteam, Funktionären 
und Unterstützern.

Im Herbst starten folgende Kurse in 
den Turnsälen der Mittelschule Mureck 
(Grazer Straße 37, 8480 Mureck): 

Alle Infos findet ihr unter 
www.union-judoclub-eichfeld.at

➜ Jackpot.Fit-Kurs für Personen von 
30 bis 65 Jahren ab 13.09.2022 von 18:30 
bis 19:30 Uhr

➜ Judoanfängerkurs für Kinder ab 
09.09.2022 von 18:00 bis 19:00 Uhr

Für alle jene, die wieder am Judo interes-
siert sind und auch beim Training wieder 
teilnehmen wollen:   
Judotraining – Dienstag 18:00 – 19:30, 
Freitag 18:00 – 19:30 Uhr.

Sportunion Judoclub Eichfeld

Daniel Maß und Martin Pechtigam
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Nach 2-jähriger Coronapause ist es hoffentlich wieder soweit, 
dass wir den Murecker Aulauf am 24. September planmäßig 
durchführen können. 

Die Veranstaltung ist jetzt wieder ganz 
in Murecker Händen und wird über 

den UTC Tennisverein Mureck durchge-
führt. Uns war es ein Anliegen, dass diese 
Veranstaltung nach unseren Vorstellun-
gen und Planungen abläuft und für Mur-
eck ein sportliches Highlight sein soll. Es 
gibt wieder Kinder- und Jugendläufe, 
einen Walkingbewerb mit Mittelzeitwer-
tung und die Hauptläufe über 5,4 km 
und 20,8 km.
Natürlich gibt es wieder ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm mit der Musik-
schule Mureck (vielen Dank an Dir. Gün-
ther Pendl), einen Losverkauf mit tollen 
Preisen, Gratismassage, Informations-
stände und die schon legendäre AFTER 
RUN PARTY mit Lolo & den 
Spritzweintrinkern. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Gastronomen Troicher 
und Breineder, die HLW Mureck und der 
UTC Mureck.

Ein großes DANKE auch an das Cafe Sa-
bine HARING. Sabine spendiert Eisgut-
scheine für unsere Kinder und Jugendli-
chen und es gibt auch abermals vor Ort 
die Möglichkeit, dieses vorzügliche Eis – 
das beste Eis der Region – zu genießen.
Beginn der Veranstaltung ist um 15 Uhr, 
die Hauptläufe beginnen dann um 17 
Uhr. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei unse-
rem Hauptsponsor der RAIBA Mureck 
und den Großsponsoren Stadtgemeinde 
MURECK, UNIQA Reichard, PINFIT 
Mureck, BIOGENA Mag. Marič, BILLA 
und Zahntechnik SONDEREGGER be-
danken. Vielen Dank auch an all die an-
deren regionalen und privaten Sponsoren, 
ohne deren Unterstützung die Laufveran-
staltung nicht durchgeführt werden kann. 
Danke auch an die weiteren Helfer/Innen 
und an die großzügige Mithilfe des Bau-
hofteams der Stadtgemeinde.

Danke auch an die Fa. Frohnwieser für die 
großzügige finanzielle Unterstützung 
beim Startnummerndruck.
Eine große Bitte ergeht an alle Mitwirken-
den, sich rechtzeitig anzumelden und die 
Voranmeldung zu nutzen. Sie erleichtern 
damit ganz entscheidend die Arbeit des 
Organisationsteams. Allein die Bestel-
lung der Anzahl der Startnummern hängt 
von der frühzeitigen Anmeldung ab, da 
die Kosten für den Druck und den integ-
rierten Chip erheblich sind und zu viele 
oder zu wenige Bestellungen Probleme 
bereiten. 
Also bitte um rasche Anmeldung  
unter www.murecker-aulauf.at
Auch die weiteren Infos finden sie auf un-
serer neu gestalteten Homepage www.
murecker-aulauf.at (Gestaltung Patri-
zia NEUBAUER!)
Also da kann man nur mehr sagen LETS 
GO READY TO RUN auf einer der 
schönsten Laufstrecken in den Murecker 
Murauen!
Das Organisationsteam

7. Murecker Aulauf  
am 24. September 2022
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Der Sportverein Hains-
dorf-Brunnsee hat am  
2. Juli 2022 einen „Mini- 
Sporttag auf 2 Rädern“ 
veranstaltet. 
Bei traumhaften Wetter starteten 34 
motivierte RadfahrerInnen. Von der 
kleinen Runde in unserer schönen 
Gemeinde mit 2 Spiele-Stationen, 
waren „Groß und Klein“ begeistert. 

Gesund im Ziel wieder angekom-
men, durften sich alle Teilnehmer bei 
Jause & Getränk stärken. Für alle Kin-
der wartete noch ein Eis und eine 
kleine Überraschung als Preis. 

Als traditioneller Abschluss wurde 
der Maibaum verlost.

Ein großes „Danke“, gilt an alle fleißi-
gen HelferInnen des Sportvereins, 
sowie auch an die FF Hainsdorf für 
die Begleitung mit dem MDF.

Danke ebenso an unsere regionalen 
Lieferanten: Gutes vom Bauer Holl, 
Edle Tropfen Selinschek und 
Buschenschank Luttenberger.

Der Sportverein freut sich bereits auf 
die kommende Veranstaltung, wie 
das Kastanienbraten im Herbst 2022.

Nicole Prutsch (für den Sportverein 
Hainsdorf-Brunnsee)

Sportverein Hainsdorf-Brunnsee 
Mini-Sporttag auf 2 Rädern
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Bei den Special 
Olympics Som-
merspielen 2022 
im Burgenland 
wurden auch die 
diesjährigen 
Staatsmeister-
schaften ausge-
tragen. 

Die besten Special Olympics 
Stock schützinnen Österreichs 
kommen aus Mureck!

In der Einzelwertung der Damen kürte 
sich Silvia Gödl von den Murecker Stock-
sport Monkeys zur diesjährigen Staats-
meisterin, knapp vor ihrer Murecker 
Teamkollegin Renate Jauk, die Vize-
staatsmeisterin wurde. Bei den Herren 
wurde Walter Pittini mit einer super 
Leistung undankbarer Vierter im sehr 

starken Teilnehmerfeld. In den Teambe-
werben konnten die Yellow Monkeys als 
zweite ihrer Gruppe die Silbermedaille 
erringen, während sich die Blue Monkeys 
mit dem vierten Platz begnügen mussten.
Neben den sportlichen Bewerben werden 
den Athletinnen und ihren Trainern 
Andreas Kügerl und Andreas Wonisch 

die imposante Eröffnungsfeier und die 
freundlichen burgenländischen Gastge-
ber in bester Erinnerung bleiben.
Ein herzliches Danke gilt an dieser Stelle 
auch der RAIBA Mureck für die großzü-
gige Unterstützung der Stocksport Mon-
keys und Walter Schmidbauer für die 
kompetente Vorberichterstattung! n
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Ran an den Stock und hin zur Daube!
Der ESV-Mureck veranstaltet das

4. Krummstingl-Turnier
Samstag, 1. Oktober 2022
Beginn: 9 Uhr (Startnummernausgabe 8.30 Uhr)
Ort: Stocksportanlage Mureck
Hobbystockschützen (Damen wie Herren) aus nah und fern 
sind herzlich eingeladen, sich im Team (Vereine, Firmen, 
Freundesgruppen, Wirtshausstammtische) zu messen!
Pro Mannschaft (4 Spieler) dürfen maximal zwei Personen mitspielen,  
welche 2020 oder 2021 an einer BÖE-Meisterschaft bzw. am Trainingsbewerb  
des „Bezirkverbandes Radkersburg“ teilgenommen haben.
Es gibt tolle Warenpreise zu gewinnen,  
jede Mannschaft bekommt einen Preis!

Nenngeld: € 40,- (Voranmeldung, bis zum 25. September 2022 
ist aus organisatorischen Gründen unbedingt notwendig)

Verköstigung: Grill-Buffet „All you can eat“ nach dem Turnier

Anmeldung: 0650 / 72 85 123 bzw. 0664 / 85 92 698

Stocksport-Material kann nach Absprache (begrenzte Menge!) entliehen werden.
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Gebackene Polentaknödel
ZUTATEN: 
➜  500 g Polenta  

Niederlmühle
➜  1 l Wasser
➜  Elfi’s Bärlauchsalz
➜  Kräuter der Provence

➜  Gehackte Kürbiskerne
➜  2 Eier
➜  100 g Käsewürfel
➜  Mehl, Eier, Brösel  

zum panieren

Zubereitung:
Wasser, Salz, Kräuter aufkochen, Polenta einrühren, 
Polenta masse auskühlen lassen. Eier, Kürbiskerne und Käse 
unterrühren und abschmecken. Wenn notwendig mit Pfeffer 
aus der Mühle und Bärlauchsalz nachwürzen.
Mit befeuchteten Händen gleich große Kugeln formen, 
 Panieren und im heißen Fett goldbraun ausbacken.
Dazu kann man Kürbisgemüse servieren oder auch als 
 Beilage zu Fleisch.
Guten Appetit!

Rezept von

Elfi Skoff

Elfi’s Hütt’n
Elfi Skoff, Fluttendorf 15, 8480 Mureck
Mobil: 0664 / 43 31 504 

Für alles ist ein 
Kraut gewachsen 
im klimafitten Garten 
Ein Vortrag mit Angelika Ertl  
über die bunte Kräuterwelt  
im  klimafitten Garten
11. Oktober 2022, 19 Uhr
Begegnungshalle Gosdorf
Die Apotheke im eigenen Garten – alles rund um 
Wildkräuter und Kulturkräuter, deren Wirkung und 
wie man sie am besten in den Garten integriert. 
Ob eigene Kräuterbeete oder Mischpflanzungen – 
ohne Kräuter ist ein Garten nur die Hälfte. Sie 
erfahren auch alles über Kräuterjauche, Smoothies, 
Wildkrautpestos und vieles mehr!
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Der Biosphärenpark 
Unteres Murtal ist Teil 
des weltweit ersten 
5-Länder-Biosphä-
renparks Mur-
Drau-Donau (MDD) 
und somit das Tor 
zum Amazonas von 
Europa. Dieses Tor 
zum Amazonas Euro-
pas befindet sich in 
Mureck.

Der Amazonas von Europa 
gehört zu den artenreichs-

ten Flusslandschaften unseres 
Kontinents, umfasst 700 Fluss-
kilometer von der Mur, Drau 
und Donau und verbindet fünf 
Staaten: Österreich, Slowenien, 
Ungarn, Kroatien und Serbien. 
Das Untere Murtal erfasst ca. 
13.000 ha dieses Flussschutz-
gebietes und ist somit ein klei-
ner Teil des grenzüberschrei-
tenden UNESCO-Biosphären-
parkes Unteres Murtal.
Von der „Quelle bis zur 
Flussmündung“ war das 
Motto der Ausbildung unse-
rer RegionsExpertInnen für 
den UNESCO Biosphärenpark 
Unteres Murtal, an der sich 
auch fünf Personen aus Mur-
eck beteiligten (Daniela Kargl, 
Wolfgang Schweigler, Linde 
Tuscher, Annemarie und 
Johann Rohrbacher).
Die Ausbildung umfasste fünf 
spannende Tage, in der wir viel 
Informatives über die Entwick-
lung und Entstehung des 
Biosphärenparks von Experten 
und Expertinnen aus Wirt-
schaft, Politik, Naturwissen-
schaften und Tourismus erhal-

Es tut sich was im 5-Länder-Biosphärenpark Unteres Murtal  
im Steirischen Vulkanland.

Ein Blick in den Biosphärenpark  
der Stadtgemeinde Mureck

ten haben. Weiters verbrach-
ten wir spannende Stunden in 
der Kern-, Puffer- und Entwick-
lungszone der Biosphären-
parkgemeinden Mureck, Hal-
benrain und Bad Radkersburg.
Einen Begegnungsnach-
mittag verbrachten wir in der 
Murecker Au bei fruchtbarem 
Regen und erlebten, wie 
schön unsere Flora und Fauna 
vor der Haustüre ist. Wir erkun-
deten die Flusslandschaft, 
wanderten das Flussbett ent-
lang und trainierten die Wahr-
nehmung und die Freuden für 
das Rauschen des Wassers, 
den Gesang der Vögel, und 
das Erleben der Natur bei 
Regen und der frischen Luft.
Weiters schrieben wir mit dem 
Saft des Schöllkrautes und mit 
Federn in Hollersaft getaucht 
auf Steinen.
Eine Rast machten wir bei der 
Fischerhütte, dort erhielten 
wir einen Einblick in die Fisch- 
und Tierwelt der Auenland-
schaft von Maximilan Tscher-
ner, einem begeisterten 

Fischer und Jäger aus der 
Region. Er erzählte uns sehr 
eindrucksvoll über die Arten-
vielfalt der Fische in der Mur, 
der Vögel in der Auenland-
schaft und andere selten vor-
kommende Tierarten in unse-
rem Biosphärenpark Unteres 
Murtal. Außerdem erfuhren 
wir ebenso, wie schützens-
wert die Tierwelt in unserer Au 
für ein gesundes Ökosystem 
ist.
Ende Mai beendeten wir 
unsere Ausbildung zum/r 
RegionsExpertIn rund um den 
Biosphärenpark Unteres Mur-
tal. Wir erhielten am 31. Mai 
nach einer Bootsfahrt auf der 
Mur in Misselsdorf (Gemeinde 
Mureck) das Zertifikat im Bei-
sein unseres Bürgermeisters 
Klaus Strein.
Unser Ziel ist es, die Region 
mit Informationen weiter-
zuentwickeln, Bewusstsein 
für unsere schützenswerte 
und wertvolle Natur zu 
schaffen, die Sensibilität 
der Menschen für ihren 

Lebensraum zu stärken, 
einen grenzenlosen Biosphä-
renpark Unteres Murtal als Teil 
von einem Biosphärenreservat 
Mur-Drau-Donau, der 5 Länder 
(Österreich, Slowenien, Kroa-
tien, Ungarn, Serbien) zu verei-
nen. So soll der Biosphären-
park Unteres Murtal zum 
Leben erwachen und für die 
Bevölkerung die Natur sanft 
spürbar gemacht werden.
Annemarie Rohrbacher

Maximilian Tscherner

Regionsexpertentag
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FF Misselsdorf
Traditionell mit der Jahreshauptversamm-
lung am 6. Jänner startete das Feuerwehr-
jahr der FF Misselsdorf. 

Trotz strenger Corona maßnahmen war die Wehrversamm-
lung dank einer sehr guten Organisation, sehr gut besucht. 

Nach den Berichten des Kommandos und der Fachbeauftrag-
ten, erbrachte unser Altbürgermeister Anton Vukan seine 
Grußworte. Abschließend durften wir unseren verdienten 
Kameraden Franz Stoisser zur Ernennung zum Ehrenlöschmeis-
ter beglückwünschen.
Im Anschluss an die Wehrversammlung wurde die Wahl-
versammlung zur Wahl des Haupt- und Oberbrandinspektor 
durchgeführt. Dabei wurden unser Hauptbrandinspektor Mar-
cel Ernischa und unser Oberbrandinspektor Christoph Holy 
mit großer Mehrheit für eine weitere Amtsperiode bestätigt.
Nach Monaten der Einschränkungen durch die pandemiebe-
dingten Maßnahmen, konnten wir mit den gewohnten 
Monatsübungen wieder beginnen. Im Schwerpunkt stand 
überwiegend die Beübung des im September des Vorjah-
res angeschafften HLF1-2000. Ein großes Dankeschön an 
alle Übungskommandanten und Kameraden die an den Übun-
gen teilgenommen haben. 

Am 27. April wurde wir zu einem Öleinsatz am Röcksee 
alarmiert. Der Einsatz entwickelte sich zu einem Großeinsatz mit 
Unterstützung der Feuerwehren des Abschnitts Mureck inkl. der 
Grazer Berufsfeuerwehr, sowie den Stützpunktfeuerwehren Alt-
neudörfl und Lichendorf. Gemeinsam konnte der Einsatz erfolg-
reich abgewickelt werden. Die jährliche 

KHD Übung 
führte uns dieses 
Jahr in den 
Bezirk Murau. 
Dabei wurde die 
Bekämpfung 
eines Wald-
großbrandes 
im Detail 
geübt. 

Am Sonntag den 1. Mai nahmen wir am traditionellen 
Floriani kirchgang teil.

Abschließend möchten wir uns bei allen Kameradinnen, Kame-
raden und anderen Unterstützern bedanken. Mit kamerad-
schaftlichen Grüßen!
HBI Mst. Marcel Ernischa und BM Dipl.-Ing. Maximilian Haarkamm
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Vor der Sommerpause gab es 
einen Tag der Feuerwehr im 

Praxiskindergarten Mureck. 
Alexander Amschl (Komman-
dant-Stv. der FF Mureck) gestal-
tete mit Unterstützung der 
Kameraden Werner Keimel, 
Dominik Petritsch und Ewald 
Sorko einen spannenden und 
interessanten Vormittag für die 
Kinder. Sie durften im Tank-
löschfahrzeug Platz nehmen, 
mit Kübelspritze und Strahlrohr 
selbst aktiv werden und konn-
ten so live und hautnah erleben, 
wie es vielleicht einmal sein 
könnte, Feuerwehrmann bzw. 
Feuerwehrfrau zu sein.

Bericht: BM Johannes Maier 
Foto: Praxiskindergarten Mureck

Am Samstag, 23.04.2022 wurde 
eine Atemschutzleistungsprüfung 
für die Feuerwehrbereiche Feld-
bach und Radkersburg in der 
Volksschule Edelstauden 
(Gemeinde Pirching am Trauben-
berg) durchgeführt. 
Ein Trupp der FF Mureck trat zum Bewerb in der 
Klasse Bronze an und konnte alle 5 Stationen feh-
lerfrei absolvieren. Das Kommando der FF Mur-
eck gratuliert der Truppkommandantin OLM d. V. 
Sarah Maier sowie den Geräteträgern ABI Peter 
Wolf, LM Kevin Marschalek und LM d. F. Manuel 
Hartensteiner zu den erworbenen Leistungsab-
zeichen. Wir bedanken uns bei BI Karl Hanzlich 
(FF Gosdorf) und der FF Ratschendorf für die 
wertvolle Unterstützung bei den vorbereiten-
den Übungen.
Bericht und Foto: BM Johannes Maier

FF Mureck: Tag der Feuerwehr  
im Praxiskindergarten Mureck

FF Mureck: Atemschutzleistungsprüfung in Edelstauden
(v.l.) OBR Johannes Matzhold (BFV FB), 
Bewerbsleiter ABI a. d. Franz Roßmann 
(BFV FB), S. Maier, M. Hartensteiner, 
P. Wolf, K. Marschalek, Bewerbsleiter-Stv. 
BI d. F. Heinrich Plaschg (BFV RA),  
OBR Gernot Rieger (BFV GU, LSOB ASLP)
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11 Jugendliche der Feu-
erwehr Mureck durften 
vom 2. auf den 3. Juli 
2022 für 24 Stunden wie 
die Großen sein. Die 
Ortsjugendbeauftragten 
LM d. F. Matthias Eisner 
und LM d. F. Rene Tschin-
kel hatten ein abwechs-
lungsreiches Programm 
für eine 24-Stun-
den-Übung vorbereitet. 

Am Samstag ging es ab 11 
Uhr ins Murecker 

Schwimmbad zu Spiel und 
sportlicher Betätigung. Um 17 
Uhr erfolgte der 1. Übungsa-
larm zu einem Verkehrsunfall 
mit einer eingeklemmten Per-
son am Stubenbergdamm. Zu 
diesem Einsatz wurde mit SRF, 
TLFA-2000 und LKW-A ausge-
rückt. Feuerwehrärztin Dr. 
Sabrina Gries kam mit einem 
Notfallteam zum Einsatzort, 
ebenso eine Streife der Polizei-
inspektion Mureck. Die 
Jugendlichen sicherten die 
Unfallstelle ab, bauten einen 
2-fachen Brandschutz auf und 
brachten die hydraulischen 
Rettungsgeräte in Stellung. Dr. 
Sabrina Gries und das Notfall-
team demonstrierten anschau-
lich die möglichen Maßnah-
men bei der Stabilisierung 
einer Person. In diesem Fall 
wurde wurden Sauerstoffzu-
fuhr und eine Infusion ange-
legt, wobei die Jugendlichen 
unterstützend tätig werden 
konnten. Danach wurde die 
Person unter ärztlicher Anlei-
tung aus dem Fahrzeug geret-
tet und mit der Korbtrage an 
einen sicheren Platz gebracht. 
Anschließend wurde das Feu-
erwehrhaus für die Nachtruhe 
bezogen, eine Nachbespre-
chung mit dem Notfallteam 

Feuerwehrjugend Mureck  
für 24 Stunden wie die Großen

durchgeführt, das gemein-
same Abendessen eingenom-
men und der Tag mit Geschick-
lichkeitsspielen beendet. Um 2 
Uhr nachts wurde der 2. 
Übungsalarm zu einem Stau-
denhaufenbrand in der Indus-
trieparkstraße ausgelöst. Am 
Vormittag des folgenden 
Tages wurden die Jugendli-
chen noch zu einer Menschen-
rettung in die Murecker Au 
gerufen. Eine Person war bei 
Holzarbeiten unter einen 
Baumstamm geraten. Dazu 
wurden nochmals Dr. Sabrina 
Gries und ihr Notfallteam 
alarmiert. Die Person wurde 
vom Notfallteam erstversorgt 
und aus der Zwangslage 
befreit, wiederum konnten die 
Jugendlichen unterstützend 
mitwirken. Dr. Sabrina Gries 
gab anschließend die Anwei-
sungen zur Lagerung der Per-
son auf die Schaufeltrage und 
mit dieser dann in die Korb-

trage zum Abtransport. Zu 
einer ausführlichen Schlussbe-
sprechung mit den Jugendli-
chen brachte Dr. Sabrina Gries 
mit ihrem Notfallteam auch 
eine Videodokumentation 
vom 1. Einsatz Verkehrsunfall 
mit Person im Fahrzeug mit.

Zum Abschluss mit gemeinsa-
mem Mittagessen konnte 
Jugendbeauftragter LM d. F. 
Matthias Eisner auch einige 
Eltern der Jugendlichen 
begrüßen und bedankte sich 
bei den Jugendlichen für ihren 
Einsatz im 1. Übungshalbjahr 
2022 und bei allen mitwirken-
den Helfern aus dem 
Aktivstand für die Unterstüt-
zung. Feuerwehrkommandant 
HBI Paul Maier überreichte den 
Jugendlichen die aufgrund 
von erfolgreichen Teilnahmen 
am Wissenstest und der Dauer 
ihrer Mitgliedschaft erworbe-
nen neuen Dienstjahresstrei-
fen.

Das Kommando der FF Mureck 
sagt ein großes DANKE:
➜ der Feuerwehrjugend Mur-
eck für 2 Tage eifriges Mittun 
und Disziplin
➜ den Ortsjugendbeauftrag-
ten LM d. F. Matthias Eisner u. 
LM d. F. Rene Tschinkel für die 
Organisation und Vorberei-
tung
➜ den Mitgliedern des 
Aktivstandes OBI Alexander 
Amschl, ABI Peter Wolf, BM 
Kevin Marschalek, BM Erich 
Holzer, BM Johannes Maier, 
OLM David Bauman, OLM d. F. 
Werner Keimel u. HFM Elisa-
beth Faulent für die tatkräftige 
Mitarbeit u. a. auch als Kraft-
fahrer und Maschinisten.
➜ Feuerwehrärztin Dr. Sabrina 
Gries mit ihrem Notfallteam 
für die professionelle und lehr-
reiche Begleitung bei allen 3 
Einsatzlagen.
Bericht: BM Johannes Maier 
Foto: ABI Peter Wolf
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Innerhalb eines Monats haben wir drei 
Veranstaltungen durchgeführt. 
Beginnend mit unserer Muttertagsfeier,  
die heuer am 13. Mai in der Buschenschank 
Schweiger in Gersdorf stattfand, wo wir 
einen unterhaltsamen Nachmittag verbrach-
ten.
Weiter ging es mit einem Sprung über die Grenze nach 
Slowenien, wobei wir auch in diesem Jahr am 18.05.2022 
wieder die Fischteiche in Ribiški dom Zg. Konjišče 
besuchten. Um die Mittagszeit trafen unsere Mitglie-
der in mehreren Fahrgemeinschaften bei den maleri-
schen Teichen zusammen. Nach einem ausgiebigen 
Mittagessen und anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein wurde am frühen Nachmittag die Heim-
reise angetreten.
Als nächstes ging es ab in den Süden an den Wörther-
see. Am 9. Juni 2022 war es wieder einmal soweit, wir 
konnten erstmals in diesem Jahr zu einer Tagesbusrei-
se antreten. Auf der Südsteirische Grenzstraße (B 69) 
fuhren wir über die Soboth nach Neuhaus, zum Land-
gasthof Hafner – Hadn wirt. Das für seine hervorra-
gende Küche bekannte Gasthaus überraschte uns nicht 
nur durch die Qualität der Speisen, sondern auch mit 
der Größe der servierten Portionen. So war es unver-
meidlich, dass der Verbrauch von Alufolie nach Been-
digung des Mittagessens enorm anstieg.
Der enge Zeitplan ließ leider keinen Verdauungsspa-
ziergang zu, stattdessen starteten wir zur Weiterfahrt 
nach Klagenfurt, wo wir rechtzeitig an der Anlegestel-
le der Wörthersee-Schifffahrt eintreffen mussten. Hier 
ging es nun mit einem Ausflugsschiff geruhsam über 
den Wörthersee, wobei wir an allen bekannten Orten 
wie Krumpendorf, Reifnitz, Maria Wörth, Pörtschach 
und Dellach bis nach Velden fuhren, wo wir beim 
„Schlosshotel“ am Ende unseres Ausflugs zu den 

Dichtes Programm  
für die PV-Ortsgruppe Gosdorf

„ Reichen und Schönen“ das Schiff 
verließen und mit unserem Bus die 
Heimreise antraten. 
Es war unterwegs noch Zeit für 

Kaffee und Eis in der Autobahn-
raststätte Griffen. 
Ein wirklich schöner Ausflugs-Tag 
ging dann gegen 19 Uhr zu Ende. n
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Gabeljic Haustechnik, der Installateurbetrieb mit langjähriger Erfahrung und Fachkompetenz

Wir suchen DICH !
Lehre zum/zur Installations- und Gebäudetechniker/in
Darum geht’s.

Installations- und Gebäudetechniker/innen sorgen dafür, dass 
Wohnungen, Häuser aber auch Betriebe mit Wärme, Wasser 

und Luft versorgt werden. Wie planen und montieren die ent-
sprechenden Lüftungs-, Heizungs- und Wasserversorgungs-
anlagen und sorgen für die Ableitung und Entsorgung von 
Abgasen und Abwässern. Wir installieren die erforderlichen 
Zu- und Ableitungen, montieren z. B. Gasdurchlauferhitzer, 
Warmwasserspeicher, Gasherde, Heizungs- und Klimaanlagen, 
Sonnenkollektoren und beraten unsere Kunden/innen über 
energiesparende Techniken.

Installations- und Gebäudetechniker/innen sind vor allem in 
Handwerksbetrieben der Heizungs-, Lüftungs-, Gas- und Was-
serinstallation, aber auch in Unternehmen der Energie- und 
Wasserversorgung sowie der Haus- und Versorgungstechnik 
beschäftigt. Sie arbeiten im Team mit Berufskollegen/innen 
und haben Kontakt zu Privat- und Firmenkunden/innen.

Wir wünschen und …

Jeder Beruf erfordert spezielle Sach- und Fachkenntnisse, die 
in der Ausbildung vermittelt werden. Daneben gibt es auch 

eine Reihe von Anforderungen, die praktisch in allen Berufen 
wichtig sind. Dazu gehören: Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und 
Pünktlichkeit, genaues – sorgfältiges und selbstständiges 
Arbeiten, Einsatzfreude sowie Verantwortungsbewusstsein. 
Teamfähigkeit und Lernbereitschaft sind zudem wichtig.

KÖRPERLICHE ANFORDERUNGEN
 Î Auge-Hand-Koordination, Fingerfertigkeit
 Î gutes Augenmaß
 Î gute körperliche Verfassung

SACHKOMPETENZ
 Î positiver Pflichtschulabschluss
 Î Lernfähigkeit sowie Teamgeist
 Î handwerkliche Geschicklichkeit
 Î technisches und mathematisches Verständnis
 Î Kommunikationsfähigkeit

SELBSTKOMPETENZ
 Î Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit
 Î Flexibilität
 Î Sicherheitsbewusstsein

Sollten wir Dein Interesse geweckt 
haben, bewirb Dich noch heute bei
Haustechnik Gabeljic GmbH
Gosdorf 180, 8480 Mureck
Tel: +43 650 636 45 08
office@haustechnik-gabeljic.at
www.haustechnik-gabeljic.at
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Wir gedenken 
•  Strametz-Tuscher Theresia, Misselsdorf
•  Stoisser Anna, Misselsdorf
•  Fischer Josef Stefan, Diepersdorf
•  Kolletnigg Hans Hellmuth, Mureck
•  Lorber Rupert, Gosdorf
•  Barbic Josef, Oberrakitsch
•  Taucher Franz, Misselsdorf
•  Hödl Renate Aloisia, Fluttendorf
•  Greiner Germana, Eichfeld
•  Hutter Alois, Misselsdorf
•  Stranner Othmar, Misselsdorf
•  Niederl Johann, Gosdorf
•  Trummer Karl, Misselsdorf
•  Reisacher Vinzenz, Misselsdorf
•  Brandl Johann, Misselsdorf
•  Reiß Renate, Eichfeld
•  Derwaritsch Gerhard, Mureck
•  Eder Maria Genoveva, Mureck

Herzlich Willkommen !
•  Haiden lsabella, Hainsdorf-Brunnsee

•  Wolf Timo Ricardo, Mureck

•  Lederhaas Maximilian, Oberrakitsch

•  Heigl Noah, Mureck

•  Tekavec Quentin, Mureck

•  Stangl Finn René , Mureck

•  Eugen Hellena Neyla, Gosdorf

•  HußRöck Leano Maxim, Mureck

•  Sauer Kristina Marianne, Mureck

•  Wallner Nico, Eichfeld

•  Posch Ferdinand Hermann, Hainsdorf-Brunnsee

Beim diesjährigen 
österreichischen 
Redewettbewerb 
erzielte Alois 
Alexander 
 Greiner den 
3. Platz.
Wir gratulieren 
sehr herzlich!

Medaillenregen für Edelbrände
Bei der steirischen Landesbewertung 2022 für Edelbrände konnte  Friedrich   
Tscherner aus Eichfeld folgende Auszeichnungen mit seinen Edelbränden erringen: 
3 x GOLD für die Sorten Apfelbrand Kronprinz Rudolf, Apfelbrand sortenrein Gala und 
für den Zwetschkenbrand.
Weitere Medaillen für seine Edelbrände gab es bei der Bewertung der Mostbarkeiten 
in Kärnten. Hier wurden folgende Schnäpse ausgezeichnet:
2 x SILBER für Weichsel an’gsetzt und Apfel-Quitten Brand
1 x BRONZE für den Williams Birnen Brand
Wir gratulieren recht herzlich!

Dr. Gunther 
Gores zum 
beliebtesten 
Kinderarzt 
gewählt
Dr. Gunther Gores – 
Facharzt für Kinder 
und Jungendheil-
kunde wurde kürzlich 
von IMWF Austria in 
Zusammenarbeit mit dem Kurier zu den 5 % beliebtesten Ärzten 
in ganz Österreich gewählt. In ganz Mureck ist er der einzige 
Arzt, der diese Auszeichnung erhalten hat.

Er ist mit Herz und Seele Kinderarzt und liebt seinen Job im 
 Ärztezentrum. Die Auszeichnung spiegelt dies sehr gut wider.

Anbei finden sie den Link zu der Auszeichnung:

https://imwf.at/beliebte-aerzte-2022/
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Teilnahmebedingungen: Die Teilnahme am Gewinnspiel ist kostenlos und freiwillig. Eine Bar-
ablöse des Gewinns sowie jeg liche Arten des Umtausches sind nicht möglich. Über das Gewinn-
spiel kann kein Schriftverkehr geführt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben.

Ja, ich nehme am Gewinnspiel teil !
Name

Adresse

Unterschrift

Ich stimme den Teilnahmebedingungen zu.

Stadtgemeinde Mureck 
8480 Mureck, Hauptplatz 30

www.mureck.gv.at
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23

DIE PREISE 
JE KATEGORIE
1. Preis: 3.000 Euro
2. Preis: 1.000 Euro
3. Preis:    500 Euro IN

NO
VA

TIO
NS

13.500 EURO FÜR DIE INNOVATIVSTEN UMSETZUNGEN
IN DEN KATEGORIEN KULINARIK, HANDWERK/ENERGIE UND LEBENSKRAFT

IM RAHMEN DER WIRTSCHAFTSOFFENSIVE DER GEMEINDEN IM STEIRISCHEN VULKANLAND

EINREICHFRIST:
VON 19. SEPT. BIS 12. OKT. 2022 

ANTRAGSFORMULAR & INFO:
www.vulkanland.at/innovationspreis
Mail: info@vulkanland.at
Tel.: 03152-8380-12
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Murecker Stadtfest
Samstag, 17. September 2022 ab 10.00 Uhr
Nach langer Zeit gibt es das Murecker Stadtfest wieder.  
Lasst uns diesen Tag gemeinsam zu einem besonderen  
und einzigartigen machen.
Der Festakt beginnt um 10 Uhr mit der 
Grenzland-Trachten-Kapelle Mureck 
sowie der Musikschule Mureck – mit Aus-
zügen aus der heurigen Musicalproduk-
tion durch die Darsteller*innen und der 
Musical Band sowie dem Ensemble Ufer-
los-Brass.
Um 13.00 Uhr wird auf der Hauptbühne 
die Verlosung der Reisegutscheine 
stattfinden. 
Auf 4 Bühnen wird ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm gespielt. Am 

Lorberplatz, der auch mit Musik bespielt 
wird, findet um 15.00 Uhr die alljährli-
che Modenschau statt, danach gibt es 
eine Vorführung der Line Dance Gruppe 
Gosdorf. Um 16.00 Uhr findet vor dem 
Rathaus eine Präsentation des Judo 
Clubs Eichfeld statt.

Die Regionalen Gastwirte locken am 
gesamten Hauptplatz mit kulinarischen 
Schmankerln und die Hobbykünstler-
straße zeigt Filz-, Stoff- Holz- und Tonar-
beiten und vieles mehr. 

Auf die Kinder wartet bei der Raiffeisen-
bank ein vielfältiges Programm mit Kin-
derschminken, Sumsi, Gasluftballon und 
Hüpfburg. 

Von Autoschau bis hin zur Feuer-
wehr-Präsentation – Langeweile gibt’s 
am Stadtfest nicht. Das gesamte Pro-
gramm können Sie der Programm-Bro-
schüre entnehmen. 

Gegen 18.00 Uhr verlosen wir auf der 
Hauptbühne beim Rathaus noch 
Geschenkskörbe der Firma Billa, Spar 
Misseldorf, Sparmarkt Greiner und Mur-
kostladen Gregorc.

… und das alles bei freiem Eintritt!

Gewinnen Sie einen Reisegutschein  
im Wert von € 800,– / € 500,– / € 200,– !

Nur wer 
dabei ist, 

kann 
gewinnen!

Kommen Sie zum Murecker Stadtfest und spielen Sie mit ! 

Füllen Sie diese Karte aus und werfen Sie diese zwischen  
9.30 und 13.00 Uhr neben der Hauptbühne beim Rathaus Mureck 
in die Gewinnbox ! Um 13.00 Uhr werden die Reise gutscheine 
unter allen Anwesenden verlost.

beim

17.  Sept. 2022 ab 10 Uhr

Großes
GEWINN
SPIEL


